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ihren Arbeiten, oder doch tvenigffens
mebr ubereinftimmend unter fich feyn
midyten,  Die Meiften diefer Sattung
Schriftficlier Habew fich mehe mit ihren
cigenen Cinfallen 5 al8 mit der ane
geffammeen Cigenfchaft der deutfchen
Gpradhe befdyaftiget. Daber die unbes
flimmte Schreibart, die verfdhiedenpeit
ver Redytfdhreibung, Man {dhlage die
bevithmeeften unfrer Schriftfreller nadys
man prife ihre Redhtfhreibung , “und

- manwird Bald iberjeuget fepn, dafnidt:
stoeen untet ihnen durthaus gleichfSeinig

find,

Jft ¢8 Wuhder, .baﬁ diefe lll'tjl;id)tig!'
Beit in unfeen Schulen und Sevidytsfiue
Bety allgemein ift 2
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Vorvede Vv

Auf die ausdradlidhe WVeranlafung
cines Viannes, der die Wiffenfdhaften
nicht nur fchaset s der ihren inners Werth
felbfF Eennmet, und Feine Gelegenbheit vets
abfaume , die ihre Befdrderung wivken
Bann( iy muff ibn sur Ehre der Wiffens
fhaftennennen, dew Namen des Gine
ners). Auf Bevanlafung: ded Taifert.:
Eonigl. svivklichen Hofeaths und Re-:
ferendaii ey bdheim 2 und Sftervei=:
Difhen FofEansley Seeen v, Gebs;
Tercines, Mannes, demidygugehorden.:
fdhuldig.biny Habe idy diefe Anleitung
gur: deut(hen Redhtfchreibung verfaffet.
&Wie {ehr wunfche idy, daf ich die Ap-
fichten , den Gegenfland diefer Verans
lafung cvreichen;, und wenigftens der
Lheile meiner Landsleute , i den idy
fhreibe , muglich fepn mochte » Anfdne
) 3




Vi Big ey,

gettt, die fich den Gerichtsftuben sir 1vide
et Beftzmmt fmb. '

Xy perfprodhe burd) diefe Anleifiing’
eben nidyt -mehr su Teiffen , al8 einige
meiner Bovganger s idy. gefiehe fo gar ,
daf iy blog ihren’ Srundfdsen 'gefolged
Bins nue Doff id' fiemiseinandes Berghidh;’
und dicjenigen wahlte diemis mit déx Cis
genfdhaft unfrer Spradhe am geraticfren’
ubereinguiftinitien: febienén, * Ales, was’
idy miv Hiebey rimfehes ifts -daf meine!
ahl mit demm Urtheile der Kenner bers]
cintreffon, und unter detenn , fir die i‘di"
fd)tetbe, aUgemem werben méd)te

- Sdyhabe mtd) 5umezlen uBer bie @Mm
sen der Rechtfchreibung hinausgeroaget :
ba ndimhds /1o ich fab, Vaf man'untes




Borrede VI

ung aus Wangel eines. richtigen Kennts
niffes, meiftens su feblen pflege. Vo
Daber find die Regeln dey Ocklinationen,
und de regivenden Borrseter entftans
ben, Endlich habe idy nody ein Bergeich=
nif der unvidytigen Seitrvdrter beyriicken
Idﬁen 3 nidyt als ob fie in andern Spradh-

Iehren nidst ridstig wdren behanbelt ot
deny fondern blog der Bieqoemlichbeit ez
gen, -in Anfehung dever , die fich diefer
Anleitung Bedienen,

Die nothwendigften Erinnerungen has
beid) den Stellen bepgeriicFet , wo fie
cigentlidy des Jufammenhanges mwegen
Dingehsven,  Nody cinmal : ich i
fhe eingig , Daf idh nue durdy meinen
Sehorfam die ufiicdenheit , und vie
Abfichtcn deffon erveichen modhte , der
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betr Befehl gab , daf diefer Auffag 8
fentlidy exfcheinen foll.

LWien ben)zﬁten‘%),t&rgen.,1-763; o
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‘ 3([’%}5 Babe einige Hnmerfungen voraue:
Z Sl ufthicen ; aus Denen man meine
%},@Ez f)?ecbtfoﬁreibung sum Theil beurcheis
» len foll. eh nefhme nue fuinf Celbfts
lauter (vocales) an, al$:q. e. {. 0.1, Die Hers
Dopplung bes aa, ee, it , oder p und oo find
blofe Bofalen, die einsig toegen Berldngerung des
Zones verdoppel find.  Htan fann fie niche uns
tee die Doppellauter ( Diphtongos ) vechnen ,
toeil fie nue emen einfachen verlangerten, und
Eeinen boppelten Raut von fih geben.  Der Bes
A
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2 Anleitung ,

weis fiegt in den Whrcern :der al , die Waare,
Seele , Der Styl ( Stylus ) die Shoof u.. D. g»
Jliemand fpriche: Azal, Wazave, Sesele,
Stizjt, Shosof. Bottihed febe fie unter die
Diphtongen, unbd ieret.

Die  Doppellauter ( Diphtongos ) theile ich
mit Deren P, Junker in eigentliche, und uns
eigentlide ab.  Uncer die eigentlichen seble ich
atoder ay, au, du, e, oder ey und e, O
triffe man nur in eigenen Namen (nominibus
propriis ) an. ®u und die 1fibrigen, die Gorts
fihed unter die Doppellauter vedynee, find in der
gamen: Sprache nidhe mebr g finden,. und folgz
lich Uberflifig. Uneigentliche Doppellauter find
¢, &, und fi.. 3 nenne fie-uneigentliche , teit
fie nidy¢ gany einen einfachen Laut, wie das dops
pelte aa ee, p, und oo, und audh nidhe gang
emen gwepfachen , tie ai, qu ef u. f. 1. horen
faBen, fondern bas Mictel srvifthen benden. hals
ten. 50 Der Woecern Vidter , Téeper, Mises
tex w, 0. g. liegt ber Beweis.  Hore Pr. Popos
wit(th feBet Diefe 3. uneigentlichen Doppellauter
unter die Bofalen; ih glaube Greund gu. haben,
wenn i) bier won' ihm abroeide.

Diefe Abthailung ift nidhes toeniger, als rills
ticlih.  Gottfihed, welder &, & und 4, unz
ter bie Diphtongen zeblte,. Hat Dadurdy feine eis
gene gange Fegel: daf die Wkitlayter (Confo-
nantes ynadeinem Diphtontennich e verdoppele:
wevden: follen: gefdhindet. - Ungeadytet diefer

B2 BN e
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gur Deutfchen Rechtfthreibung, 3

Regel ift er dennodh ju fihreiben gendebigee =
- Bldeter, Sdffer, Stifie , Sdlien , Hititter ,
Shlofler u. 0. g. wodurdh er fich felbft febnurs
ftracts toiderfpriche.  Sn der $olge terden twie
die Joehroendigleit diefer Cinceitung feben.
Unter den Mitlautern ( Confonantes) mecfa
man, daf € eigentlich Fein dentfeher BuchFTaben ifts
©aff man ibn (1) nue dann gebraudbet, wenn
man entweder eigene [lateinifhe TNamen, ober
(2) anbere gang urfpeingfich laceinifche Wacter
g freiben bac. 7. B. Cato, Cdfar, Ticero,
Tonful , damm Collegrivm , Confifforiunr. . d. g
Fehmen aber diefe Wheeer entrveder eine deutfche
' Qf’nbung an; oder exfcheinen fie in gany dentfchem
Rleide, fo feee man ftate des §. ein K. 3 B.
Ralender , Kammer , Kansley , Riofier,
Rollegialfiife , Ronfifforialrath , u. b. g,
(3) witd im Deucfthen das K auch vor b
gefeSet, da nimlih , wo man den Ton bes
griechifdhen 5 ausbriicfen foll, das heific: da, tvo
vie usfpradhe deg € nidhe fo ftark, als deg K
Elingen dacf, ‘und wo man das €. mir b. vereis
nigt theils durdy efn Sauden ( Spiritw afpero )
als Charatter, Chremes, Chrifius, Thronit,
Chronologie, triechifch, fpreden, wadbfam , .,
g. theils durd) ein Zifhen, oder beffer twie ein s
als: Sudfe, Odfen, wadbfen, u. b. g. aus
gufprecyen gendehigee ifft, (4) der Gebraud) hae
¢8 eingefiibret, daf man das @ vor dag K in
jenen Gdllen fefiee, two bas & verdoppels waden
A 2
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4 Anleifung,

follte 3. B. Anface; daf man febreiben tonnte,
Batten , Detfen , Sletfen , wirfe man nad
Uebereinftimmung det Meiften das erfte £ megq,
und fipreibet face deffen c. als Baden, deden,
Steen. wn allen dbrigen Fallen aber, und
bauptfadlich -in den Wortern griechifch und
beutfchen Urfprungs hae €. niche frace,

JNach @, pflegt man gemeiniglich ofne hins
lénglichern Grund , ein vundes U gu fefien, cin
Fo. damit ausgudriiden.  Gotefehed bat feinen
Bann tiber diejenigen verhinget , tweldhe nadh q,

cein v fihreiben.  Sein Grund , den er hievon

angicht, ift unrichtig, ¥ladh q. foviche er, folyt
ollemal ein 4, und tein v, und dann tlings
es wie Bw , als Buaal, Schottel mag ifn
auf fein Ueeeil gebradye baben.  Hewr Fefeor
Seine bat fhon vor miv den lngrund pievon
encbecfet.  Sch il feine eigenen Worte Bier
anfiibren. oo Wenn auf @ allemal ein 4 fols
w get, fo flinget es nidhe toie tw, fonbern ie
w Fu, und folglich swepfplbig: Kuzaal. Mies
o bin geigt bie Ausforade, daf dbas 1 nady dem
o g fein Bofal, fondern ein Miclaucer, folgs
m H ein o fen.  Fh berufe mich aber auch
»n - auf bie lateinifthen Gramatifen, weldye qum
m €heil in der Profodic die Regel haben: g uns
o ¥ sufammen madbenteine Pofition, fondern
s die Sylbe bleibe, wie fie ift, als aqua, equus.
s 2Benn man von Ylcers her, nadh q ein u ges
, fdbrieben , fo fann foldyes bestwegen doch mobl




sur deutfdhen Redytfchreibung, 5

s €in v, bebeucee Haben. Sdhrieb man Doch
o QU DOTuUSLen, Seue, daruor, D. f. vers
o flibren, Diebe, bdavor; aud) ond, vrvoettens
o Deit, ftacc und, Untwiffenfeic u. d. g, Jodh
» ems: toofite hile man dag v. nach dem L in
s fvavis 2 nidht tafr, fie «einen Mitlaucer ?
o f0 ift 68 getwif in quavis nidhts andres. ,,

Ce ift unfteeitia, u nady @8, fann fein Selbits
lauger fevn, toenn eg bie Otelle des w vertreten
foll. Es tann fein Selbftlauter fepn, twennman
bie Ausfprache niche vergerven, und roiderfinnig
maden will, Der Bofal muf feinen cigenthums
fihen Laut haben, ev ftefe, o er immer tvolle.
Qvaagl micu gefdhrieben , tolicbe nidhe toie Kivaal,
fondern toie  Ru 2 aal lauten ; folglich muf
nadh A nich u, fondern v.-ftehen.  Jeb roiiede
es Deroeifen, Daf dag v mehr als an einem Orce
fiiglicher, als felbft das v ftehen Eonnce , fvenn
brefe flircheige Schrift gu tweitlduftigen Erdeteruns
gen beftimmet wdre.

Auf meinen Saf : daf der Voral immter
feinen eigentbiimlichen Laut baben mife ,
e flebe, tvo er immer wolle; fonnte man mir
eintenden , Daf dag e oftevs nadh { gefefiet werde,
ofne baf man e8 in der guten Ausfprache fove.
3 B in Sie, wie, fliegen , liegen, flegen. u.
a. m. Die Beantiwortung foll frate einer newen
Unmerfung dienen.  Jn diefen und noch vielen
andern IBortern, als Lomddie , Geottrapbie ,
iftovie, Poefie und aller Orten, tvo das ¢

A 3
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6 Anleitung,

nad) i g fleben Eomme , wird bas & bloff gue
Beeldngerung bes i bevgefeft, unbd in der Nus
feradye verfhhingen ; €8 feny benn, baf dicfes e
notbivendig gu dem fofgenden Miclaucer geogen
foecben miige; indiefem Falle behife das e feinen
naciielichen Laut. 3. B. Romdvizen; Poeffsen
t . . 8nanbern Sanbdfcbaften Deutfhlands ;
aufiec Sacbferr, Sehlefien wnbd Brandenbuirg
foriche man das e in den Whetern Sie, wie flies
gew , fletten und bergleichen gang deutlich
aus. . it dem . nadh q, veehdle es fich gany
anders. - Dier fann niches veefthlungen rerden,
Dieraus folgee nun, dag nach dem i alleseit eint
e gefetiet werde, fo oft die Ausforade eine peys
Lingerung des § nothmendig fodert,

Bey dem fogenannten f. b. 1, f3. toillich nue
anmecfen, 0af idh diefen Bucbtaben afs einen
einfadyen  annehme , welher blos darum bepz
bebalten #ft, bamit er in gemwiffen FWhreern
ven Ton dee Yusfprade verftirte 3 befonders
wenn die Husfprade nadh langen Botafen, oder
nad) Dipheongen oder auch am Ende der IRy
ter etwas fcharf Clinget. 3. B, in dem Worte
Grifer Elingt die usfprache ettwas fticfer, als
as f in dem Worte Béfer ; und gelinber fals dag
ff in bem Worte SHIMer. Der gelebree Hevr
Jebtor Beinge bat in Infebung Diefes fi meines
Erachtens obne MNoch wider die Regel: daf man
nad) einem Diphtongen oder langen Votalen die
Ronfonanten nidht perdoppeln folle: verftofen,

iy -——W:_\;‘jV:w_‘,;;‘-—;‘—A o -
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e Deutfchen Medhefhreibumg. 7

enn er die beftinmee Cigenfdhafe diefes §. ges
nauer Hacte betradhten wollen 3 fo toiirde ex niche
genothiget worben feyn, febr unfhictlich und rois
ber die Gerwohnbeit dev beften unfrer Schriftftels,
Ter flieffen, Deiffer, Schooffe, bejleiffen pu fcbrets
ben. 9Man fieht und mertet doch wo hl den line
teefchied ,  groifchen Bedfer (raucus) und Heifer
(zftuofior)  Sxifch fdhreibe e8 groar, wie ber Here
Rebeor H. Allein {hreibe ev nicht auch Schos?
Schottel und die dltern deutfdhen Spradhlefyrer
fchreiben Beiffenr, und Sliefen unter einander 3
fo bag man in diefen Falle nichts Juverlifiges
aug ihnen entnehmen fann 3. pflege toie £ nach
ber gevoobnlichften. Schreibare nidht verboppel
3u mwerden. Da, o es verdoppele foecden follee .
fefet man flate des erften 5. ein T IMan febreibe
aljo dgen, Sraten, Kage, Letten , Wlete,
Liege, fetien, figen, Shdgen u. 0. g. m. Jue
toenige fdreiben dszen , Srazzen, Razze u.
i+ to, Wi ollen fie nicht nachabmen ;3 yoeft oW
grammatifalifhe Tutioviften {ind.

Ch, pf, B, fo,  betrachte ih im Budpftas
biren , folglich in Abfeung und Trennung der
Sylben, als ungerevennliche Bucbftaben, unges
adhtet fievon mebrern gufammengefet find, Sch
trenne alfo fpreschen, toie voelzche , Dirzpfen
Werpfel , toie emspfinden; Philoferphic , wie
emzpbatif , exfrisfhen , wie TTensHen, 5 azfpels
fwic widerspenttig; Stivsffen w. {L .

B
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8 Anleitung, .

Dingegen twerden alle ribrigen boppelte Miclaus
ter in Der Mitte des Worees bey der Lheilung ges
rennt, und su 3o verfthiedenen Shlben gez
fblagen s twenn fie yvifehen gtveen Bofalen , oder
einem uneigentlichen Dipbongen und feinem
Botalen fehen , 3 B erfilslen , trensnen
falzlen, Waffey, erfieecsten, Sdhdtzze, erfets
3en, Stdede u, f. mw. folget aber fein Bokal,
fondern ein anderer Confonane bavauf; fo bleibe
der  geboppelte Tonfonant untrennbar, 3, B,
yntrennsbar, follste, Breffidste u, b, g. nn,

Des ft wegen bin ich genothiget eine- Mnmiers
fung 3u maden. Der vermeince Wobltlang
Bat diefen Budpitaben sum Sefer gemachet, &
itd bald getrenne, mie fot, bald micber foie
fiht ausgeforoden , obne baf man eine antere
Ftegel bievon, - afs den WobTtlant angeben Eonns
te.  Otefet er au Anfange des Wortes ober in
jufammen gefeBeen Woreern nady dem Bufase,
oue tem DBortworte 3 ober audh in pop Micce
vor £, fo will mam, baf er pje fibe faute,
Man foriche alfo : frerben 1 fHindlich , umftdndlic,
umgefianden, Sivften, . b, g. ie fipterben,
fbtindlich,  umgefiptansen, Siefbten.  §n
anbecn Fhetern aber , 1o e gifchen stveen
Bofalen zu frehen Eomme, il man ifn getven;
net haben wie Chrifseen, Sif tern.  Yuh
fogar am Gnbe berjenigen Whrter, die niche
foadfen, Bat ihn der Wobltlang twiter feine RNas

e
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sur Deutfhen NRechtfchreibung, 9

tur getrennet, toie in ifz¢, bifze.  Die Ries
berfachfen belfen duedh die Ausfprache bdiefes
Budcbftabeng alfer diefer Unbegvemlichfeit ab.
MWo ec immer ftehec, s fep su Anfange, inber
Micte , ober gu Ende des Wortes , fo fprechen
fie ibn getvennt aus, al8 {7 terben, f= tiindlich,
Sivfzten u, {2 . Andere Landfhaften bes
fthuldigen fie goar, diefer und andrer dhnlicher
Husfprache twegen, einer unmdnnlichen Hffebeas
tion , aber getif ofne genugfamen Grunbd.

Bey der Redefchreibung ift es von der erften
Nochrwendigleit, daf man untec den von. eins
anbe . abgeleiteten Worteen das Stammyvore
fenne 3 ein Salcdfvert, bas man bduledh ein par
BingefeBte Regeln niche fo leiche evehopfet | Soll
ich fliefien obev fliiffen, fHlicfen oder fhlitflen,
fhretben ? €omme Slufs vom Sliefen, ober dies
fe8 von jenem fer 7 Wenn ih nun toeif , daf
Gliefen, Sdhliefen Stammmorter, Sluf und
Schluf aber hergeleitete {ind 5 was foll i) mit
flitfiig , und fberfiifiig anfargen? ja, Diefe srvey
Whrter werden von STuf abgeleitet, folglich flitfiig?
Gue, aber tie gebet dag u? ein von dem
Devgeleiteten Dergeleitetes MWore, Man febreibet
folieglich, Befhliefung, und fHlifig. I
foeif toobl, twas man da fiic Regeln giebe, aber
find fie allgemein, find fie faflidh genug ? War
um {eite ich griigen von Gruf ab 7 Wo ift das
Stammmwore, $Tebl, ober mablen ? da man

Ads




Anleitung,

nun toeif, daff e8 mahlen ift, marum ({Grefes
man nidhe MGEL ? Bon Zeblen Eomme 3abi 3
fvatum will man wdgen von Wage berleiten ,
und twarum fhreibet man erwegen ? (ponderare,
perpendere.)  Unendlidhe Schrievigheiten, die
bey der ?l'ﬁ‘orzforfcbung alle Anugenblicke aufftofien,
und bey denen toic endlid nady aller angemand,
cen Dithe fefe oft auf die eingefithree Gervobnfeie
verviefen weeden.  Fh habe miy vorgenoms
wmen ;. eine eigene bhandlung von Diefen Theis
le ver Sprachfun(t su freiben.  Bielleiche brin,

ge ich meinen Bovfag 3u Stande 5 miewobl i
g4 gefichen gendebiget bin, baf bem Mangel in
Diefem Felde niche durch Ubbandlungen, nide
durd) Regeln, fonder blog durd) ein videiges
Worterbudy , foovan e uns feblee, abgeholfen
werden fonne.  Hier mecke man fi, baf ih
Den Infinitivum peg Seittoorts gum Wrzelroree
annebme, rveil idh tibetgeuget bin, bag das lin.
beftimmee vor dem Beftimmeen foar s es fey dbann
vaf Worter vorfommen 1,0 iy febe, daf fie
fiir fich felbft Weseltwdeter oder von einem fchon
Abgeleiteten entftanden find ; obdec wo bas wors
Bandene SBeitro blos in figiirlichem Berftande
genommen 1oicd, tvie 5, B, fldmmen i o viel
als fich im Shlamme toelzen u, f, v,

- BWerden nun unfern Anfingern nadh den eing

mal gefafiten Regeln bev med)tfcbreibung, die

idh in ber Folge geben tverde, einige Sreifef dies
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suv deutfhen Redyefchreibung, 12

fer Gattunt aufitoen 5 fo roeif idh ihnen Hier
nidhes anders gu vathen, afs daf fie fid an Sriz
fipens Worterbiicher, ¢6 fep an das dbeutfche oder
frangdfifche wenden, und fich ba Rathe echolen.
Man muf es aber nide vergeffen, baf i) Diefes
nur dann anvathe, tvenn man des Stammmors
fes und Der eingefiifrcen Gervobnfeit twegen uns
qewip ift. S denfe, DaB ich den tibrigen
Schwiecigleiten in der Redefchreibung durch fols
gende Regeln fo gimmlich abhelfen roecde.  Nodp
muf i evinnern, daff ich mich niche fiie den Crs
finder meinec Fegeln ausgebe,  Mein ganges
Becdienft ift, daf ich fie fammelte, und diejenis
gen weblte, die nadh meinen gepiiften Grund:
faGen find.  Diev und da eine nmerfung, eis
ne Crlduterung , Husmergung des Ueberfliifiz
gen etiwelche Enedefungen, und eine miihfame
30[‘gler'd)ung unfeer Spradylehren, dief ijt a (fes,
wag i) mir gueigne.

Dian (Dreibe die VDSveer mit folchen
Duchftaben , die man in. dev guten
Uusfpracdhe deutlich hivet,

@:’c(e Regel ift von alfen Spradhlehrern geges
ben tworden. Sie wiwde der Probierftein der
gangen Redtjchreibung fepn, tvennuns die Hers
ven guerft ertviefen b&tsj‘fn, toie bie Husfprache

4]
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b Anleitung ,

befthaffen feon mi'fe, menn man fie filr gut
balten foll. ~ Gottiched Bat ibr das Paterlandim
Weinifchen , Here Peof. Funter bingegen im
Danoveranifden ongetviefen.  Dev lefitere Bae
bie Fegel fiir die Nueldnder jrar ettras verdne
dect.  Yan fdreibe , fpricht er, dae Deutfthe,
wie man et 3y Leipsig fdreibet, allein man
freeche es mebr nach) bem Laute der Budbfias
ben ang, Sas iff, wie eg weblersogene Leute
in Hanover ausforedben,  Hllein tas follen
Anfdnger mit diefer Regel madyen, teldhe ez
ber die quegefihriebenen Biicher von Reingig geles
fen, nody moblersogene Hanoveraner fprechen ges
bere-Paben 7 Denjenigen, fiie die idh fehreibe, ift
fie alfo frudielos, Lafit uns licher bier dem
Quintilian folgen,  Fgo, fpeicht  Quintilian ,
vifi quod Confuetudo obtinuerit, fic feribendum
quidque judico , quomodo fonat, Hic enim
vfus eft litterarum, ut cuftodiant voces, &
velut depofitum reddant legentibys, Inft, Ora,
Lib, 1, 7. C8 fep alfo die

L oRegel

fTan fchreibe Sie V0Svter fo, wieman fie
nac) dem natiiclichen Laute dep
Budfiaben ausfpricst,

Seﬁerreicbcr baben bier ber Rechtihreibung
foegen gu mecben, daff (1) bas @ nicht balb rie
9, fonbern bell toie das lateinifche g fauget ;5 Dag
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#an alfo (2) bas felle a febr unfdhictlich dabdueh
ausgubdviicfen glaubet, wenn man ey Stridye
fein (&) baviiber fefiee 1 gleichivie man das toabe
ve o nich¢ durch diefe srven Seicblein 8 ause
briicfen fann.  Daf (3) bas a oder o mit sroety
Stvichlein begeichnet , feine Bofalen , fondern
uneigentliche Doppellauter ¢ & find , und folglich
toie dev Lateiner ifr Aedes, aenigma, aequalis,
Mulze, Oeconomia, Oenopolivm, Proemium
&e, ausgefprochen - rerden, ®dffe alfo , Vers
T/ oder viele anbeve Wprter, o der Oefters
reicher Das Delle ¢ des 2WohlElanges twegen in dee
Ausfpracpe bevbepite, flingen ifrer Schreibare
nad) niche twie Gafre, Verlas , fondern baf &
umme feiner Racur nach den Laut eines offeners
ober breitern e an, und mwilide bepnabe ausges
forodhen terden , tvie dag e in lefer, Yefen 1.
b. g. folglich @effe, Verles. Das a in folgens
Den, und nody vielen bergleichen Wbrtern, mit
gtvey Strichlein beseichnet, toie 13- B. dndern,
Bdder, @efdf, Gldfer, sivfchfdnger, Ldys
ten ( Campanas pulare) fMdufe, Rdnke, {d
gen (diffecare) Sdywdnte, Stande, Stdrte,;
tdufchen, Thiter, Vdfer, wicden alfo in der
unrichtig angenommenen r')ﬂerrcid)ifcf)en Nusipraz
che fauten, alé ob idh anderss, Bader , Gefafit,
@lafer, sivihfanger, Lauten, aufe, Rans
Pe, fagen , Scdwanke, Stand, flarte, taus
fthen, Thaten, Vater fhricbe, My fiehe niche,
bag bdiefes Den Bevftand der MWhrter umdndern,
A




i4 Anleitung, -

und gerade das nicht fagen witde, mos ih b
burdy fagen wollte.  Daf man alfo (4) niemal
ein ¢ feBen darf, aufer in benjenigen Haupts
mwortern , die Das @ in der mebreren 3abl in ein
¢, vevdndeen, tie 3. B, Band, Bdnoder (tae-
niae) @afi, @ifte ; Glas, ®ldfer; Band,
5dnde; Baus, baufer, Land, Linber, Va-
fer, Ddter w. d. g. tie audh in den abgeleitoten
foroolt Daupe:Beny: afs Rebenrwdrtern dever Wi,
gelwoceer in der Stammiyibe ein g baben .3, B,
dgrgern » Wergerniff , von AH , ddzen ,
von Land , ldndlidh , von malen, Gemdl-
de, von bauen, Gebdude, von Saus, bdus:
lid, u. b, g. und noch in etrvelchen Wur el
wortern, o enttveder die Husfprade ein offes
nes , ober breites e Das ift & forbere, ober fvp
foldhe ecroa von einer fremben Spradhe bergeleitet
find, deven Worte ehenfalls ein q y ober ¢ Bas
ben. 3. B, wigen, einfibednten, adpe, Hehre
(arifta) Hers (aes) dhren (aeneus) u, b. g,
DaB (3) bepnabe in allen Whreern + 1o der
Defterreicher ai foriche, ein ef mige gefefiet rwers
den, folglich niche main, daitt, fain, ainbellig,
naigen, fiaigen, vermainen, Mainung, erqig=
nen, fthmaicheln, ibereaihen 1. d. g. fondern
metn, dein, fein , einbellig , neigin , feigen ,
vermeinen ; Weinung , ereien » fhmeicheln,
tberreichen,  Husgenommen erwelche toenige
Worter 5 als baisen (Faiger Baiz) doch befs
fec Beizen , Cain, Bain Baide, (ein grofer
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Bald) doh beffer Beise, Kaifer, Laib (Brode)
Laien, oder Layen (Laici) $iain der Slup,
und bas daber geleitete Naing die Stade, Mas
jovan , und die won ber lateinifihen Spradye
Derelibren , wenn fie bq nac g fdhon i odet § has
ben als : Major, fiey, Mapenbaun, Majes
ftét, Rain eine Halde, oder Bithel , raiten ,
tednen ,  Raitung , Saite ( Chorda ) bas
ofterceichifhe Babndaiting (Judicium de ter-
ritorio) Waifen (Orphani) boch beffer Weifen,
vor Seiten Weisling, eimer namlich, den man
weifen mu§, und vielleidye nody’ gany toenige, Die
Wit etiva nide bengefallen find.  Daf (6) wir
uns vorsufefen baben, damit uns noch eine anz
bece falfdhe Husfprache des of nicht zu Feblern in
Der ﬁccbtfcbreibung vetleice, in den Fdllen ndm;
lih, e man in Oefteveeidy folches alg ein belles
gesogenes, oder fpie ag ausaufprechen pileget.
3 B. Baan (0s) Baasen, Blaadh, Bragte, . :
augbragten , Baal , (tubur, bubo) ge,
Aadenboly , Aagen, 2Aatentbum , Saaft,
Baag, Gaafel, Gaal, ®etrad, Saaf (Aeftuo.
fus) Bagsen, Baed, HKiaan, Laam (lutum
glutinum) Waafen 7 raafen (proficifei taaten,
raazen, Sdaade (Vagina) fhaader, fiblags
fert, flagern, Straaf, Straad, Waad, Waa-
fen, Waazen . d. g, Al biefe und dergleis
den Woecer mitfen” mie of gefchrieben roerden,
folglich : Bein, beigen, bleidh, Breite, aus:
Dreiten, Beule, #ger, $Bichenboly , eigen,
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Eigenthum,, feift, Geifle, Geifel, geil, Ges
treibe, " Seim , Deide , Beiff, Seizen , Flein,
Leim , Meifen (pari, parices) reifen, tveiten,
veizen , Scheide, {heiden , fbleifen, fleigern,
Streif , Streich , Weide, Weife, (Orphanus)
Weizen. Daf (7) nadii, 1 und & niemal ein
e gefefec toerde, tvenn bas ie oder fie AU einey
Chibe gehdret , ungeacbtet tviy foldyes in ber
Ausfprade hoven lafien alfo niche : Liecht, biefen,
griefien , priefen, Brueder , Byieder , Sueg,
iuetter , Miietter und toas Dergleichen mefe
find; fonbern Lihe, biigen, griifen, prifen,
Bruder , Brider, Suff, Mutter, Miiitter.
o aber nach i ein e fleben foll, Habe ich oben
fhon angemerfer.  Daf roi 1ns () hauptfiche
lich su betverben baben, bag 3. Y. und 0. dann
bag D und T unterfcheiden gu levnen, * Sn feis
nem Lanbde vertvedbfelt man diefe Buchftaben uns
tichtiger, alg in Oeftecreich, man fpriche. Bein,
beinigen., ftatt Pein, peinigen, Balmen, flate
Palmen, Bantoffel, ftatt Pantoffel, par tvie
bar, Bartey, ftatt Pavtep, Baffion, ftate Paf>
fion , Billen, face Pillen, Blag, ftate Plage,
breifen, ftace preifen, Bonfall, ftatt Pénfall,
®od, ftate Gote, Dag, ftate Tay, Drawant,
flate Trabane , dragen , ftatt tragen, Disel 4
ftate Tittel , Dandler, ftatt Tintler, Beder,
ftate Deter, Baul, ftatt-Paul, Wawer! flatt
Kaberl , von Darbara u. b g,
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IL Rege'l

Jn den abftammenden VO8etern ( Deriva-
tivis ) miiffen die Stammbudftaben bey:
bebalten werden , die den UOuryels
vodvtern ( Radicibus) eigen find.

¥
gﬁus meinen obigen Mnmerfungen mwird man
feidhe feblicfien, toas fite Scymievigleiten bey bdies
fee Regel aufftofen.  Cs ift einem Hnflnger efs
ne der fdhtwerften Nrbeiten, fogleich dag Blursels
froee s finden,  @otefihed felbft bat tider diefe
Hegel oft verftofien. G fehreibe 1. B. sdblen,
odblen , und feiter fie von ZaBl', Yabl, ab.
\(j:‘.bct'e fchrefben r{(bn’ge[‘ zehlen, weblen s eif
Diefe niche von fenen , fondern jene von diefen ,
FoIe VON Seckers, myerten , fegen, geben, Dadh,
Wart, San, Gube , abgeleitet werden. Ee
fobreibe im Gegencheite angrensen, two es angrdne
3en Beifien follte, meil Sicfro Serttoore von gras
niten abjtammet,  Dach mieder auf unfeve Rez
gel 3u fommen.  MMan [reibe alfo berodbren ,
von wabrmaden, fHidmmen, vom Shlamm,
@efdngmiff, von fangen, mdnnlich von Mann
o f. . Bey einigen bat dee Gebraudy eine
Augnabme gemadt,  als: von ddrren siter,
von Biirflen MBorft , twovon aud brfiffen (Cri-
fpas tollere, fuperbire) @eld von gelten baber
audy Bilten, von frieven Sroft, bHievon das Cles
fror , $EItern, von alt, Senne von Sabn, Wenfd,
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von Wans , Dernumfe von vebnehmen, Jus
Funfe von Fommen u. £, DOiefe jtoep lef
teen Wireer miieden beffer Vetnunfe, Jutunft
gefdrieben feyn. Das durdhgehends angenomsz
mene @eld follte billig mi¢ ¢ 7 gelt fteben , es
toiirde nidhé nue etymologifch vichtig , fondern audp
unfeer Ausfprade gemag fepn.

Diebery merfe man no, Daff in ben abgefeis
teten Whorcern niemals ein €, 8, 1. gefefet wird,

Jvenn das Stemmmwore fein g 1 ©r U, Bat.
So fbreibe man Gebivy |, wictlih, von

Berg, wirken, foiden, Spidnadel von Spedt 3
aud foicen, fo viel afs Geiften r, Das Umgehen
ber Geifter, von dem lateinifchen Spelrum ,
bod) fann man pem angenommenen Febraudhe
nadh, audh foudten fhreiben , Bilfe won Helfen.
Cs wiirde alfo unridytig feon , mwenn. man Ges
bi’:rqb, wiitken , wicklip, fpicken , Bilfe
{hrieb. :

IIL R egel
LWadh allen Lantgen Selbftlautern (Vocati.

-

bus) feset man einen einfachen, und
einen doppelten Aitlanter,

_%gbcr foelche SelbfHauter find lang 2 welcpe

urs? ja, wenn bdie @'pféen in unferer Sprache,
toie in der Spracpe der Griepen und ateiner ,
beftimme rodven! -

Ty
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Sndeffen nennen foi fange Bofalen diejenigen,
gvovauf der Ton per Zusfprade etivas vubet d.
1. welde etivas langfam und gegogen fauten,
Nadh diefen Bokalen alio Eann man die Konfor
nanten niemals verdoppeln, S, fereibet man
blafen, bluten, fafeln (deﬁpere, phrenefi 1a-
borare ) bafer Sasler ( fatuus ) @eaf, trdfer,
gut, Giicer, Hafen , der Baken (uncus, ' ha-
mus) davon batlich , Taben, langfamer , Tagen,
Tefenn, malen (piugere) mufen, Tamen, GOfen

fornax, ) vafen, Schafe , fhlafen , fofen ,
Strafe, treten, Vater, wiver (contra) u.d. g.

Aufer diefen mwerden auch die Konfonanten am
$nde Derjenigen einfplbiaters Worter , Die am
$£nde niche nebr wadbfen , niemals verdoppelt.
3 B, an, auf, aus, bin, bis, dashoc , bes,
Gen, foviel als gegen, B, in, man, mit,
Y01, wen u. D, gl Hievon find Diefenigen auss
genommen , tvelche man der Sroendeutigfeit roes
gen g verboppeln fiiv nbebig eradeee bat , toie
bennt, (nam) dann (tunc) weun (fi, quando)
bafi (conjun&io ut, quod , ae)

Anmerbung aus, des, Din, in. Ungeadytee
biefe 2oreer wadhfen , und teils in ihrem Wadhs:
¢hume mit doppelten Sonfonancen gefchricbeniters
Ben, al8 auger , beffent, Binnen , inner 5 fo
maden fie boh von der folgenden Regel eine
Ausnabme , und twerden blog mic einfachen RKons
fenanten gefchricben,
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IV. Begel

YO8vter, die am Ende voadhfen, vicheen fich
audy im Stammworte fhon nach
der Ausfprache dey verldngerten
Sylben,

:in’eﬁ Deife : Stammuvdreer merden bald mie
Doppelten bald mit einfachen Confonanten gefdhries
ben, je nadhdem es bie Huefprade bep den vers
tingecten Splben fodert, Werden nun bie Whors
fer in ibrev 3erl‘?ngerung e doppeiten Tonfos
nanten ausgedriidfe s fo mu§ man biefen boppelz
ten Mitlauter auch fhon in dem Stammumorte
bepbehalten. Sp audy mit den einfac . Golgende
Bepfpiele werden die Sadge deuclich machen.
Man fdbreibee: 25, Bett, Blate, Brett ,
Lrunn, Damm, Sell, Fann, fete, Lamnt,
Mann, Stall, foll, will , Trite, Scrice ,
39U, u.b. g. benn man verdoppelt den Eonfo, °
nanten in. der Bevlingerung : gy, Botter
Bldtter, Brettor , Brunnen, Dimme, 847,
le, ¥dnnen, fetter, Zdmmer, Mdnner, Sedls
le, follen, wollen, Tritte , Sehritee, Zlle,
Huf gleicpe Beife verhile es fich mit den treiblis
den Ramen dee Wirden , Hemeer b B,
rieungen,  So fhreibet man Raiferinn, %Ki,
niginn, §ivfinn ,» Bofedthing » Schdferinn ,
Wirtinn , - Biturinn, bdenn in dar mebrern
3001 beifites ; Raiferinnen » Bdniginnenu, f. v,
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Cinfach twerden gefchricben: @ram , Barm,
Sturm ; suf, Bram, Glas, Gras, Brod,
Tod (mors) Rds u. b, g. tweil man grdmen ,
Sdrmen, Starme, Bife, Brdmer, Gldfer,
Grdfer, Brode, Todes, Rife fpriht, Vors
Dergebende Jlegel fann bieher gesogen werden,

Unmertung . wird am Ende berjenigen
Whreer , die im Wachshume diefen Bucftaben
befommen , niche gebraudet 5 fondern ftace defz
fen ein f gefefet.  Lingeachtet man alfo Sdffer,
Stiffe, erblaffen, Sdléffer, Riffe, Biffes ,
Steffen, tiffen, Sdliffe, u. d. g+ fdpreibet 5
fo pflegt man dennodh in dem Scammmorte ein
blofies  3u feen.  Folglich nicht Saff, Stuff,
Blaff, Sdloff, w. f. w. fondern Saf, Suf,
Dlaf, Solog, Rif, Big, Srep , LKuf;
Shluf.  Auf die ndmliche Hre verwirfe man
bas {f in allen Whrcern, two ein Tonfonant dars
auf folget , und feet ftate deffen das § 3. B.
erblagt, gePift, baglich, faplid, fHluplid,
vermife u. . 1o,

Vo Reg-el

Ulle Confonanten, ausgenommen , b, .
q. 0. ¥, werden ywifchen swoeen Yokas
len verdoppelt.

1
‘C;);i&an metfe afs eine Husnahme , twas ih in
ber ITT. Regd! feftgefeset habe.  Fn allen 1ibric
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gen Woetern aber bleber es bep diefer FKeget.
So fdreibet man Ehpe (refluxus maris) Bres:
neit, Decken, Syrofle, evweden ; fiilfen (im=
Plere) ¥idber (aries) wittern; bie sace (fe-
curis) u. f. 1,

Hudy werden fie verboppelt, 3toifchen den uns
eigendlichen Doppellauteen &, 6. . und einem
Lofalen, twenn die Ausfpradhe fie niche fang mas
dhet: alg, Stiafe, Bldtter , Sehloffor Plage,
©uide, Blsger i, f- 0. 2Was idh bier als oi
ne Anmerfung. hécre bepfiigen fonnen , fep des
DeutlichEeit wegen die

VI.S%‘ege{.

Wadheinem Rorfonanten, imgleichen nad
einem Dipbtongen, auch vor und nady
einemm. b, und aud) te werden die
Bonfonanten niemals verdoppelt.

-531‘(561' geboret abermals bie 171, Regel , tets
e idh gleichfalls leicht mit Biefer Bétte sufammen
gieBen tonnen., tenn ich Unfingern nidhe geine
Deutlich st fevn miinfehee,

Man fpreibec alfo: fomersen , Stdere ’
werfen , fthanzen , Burs , wirken , Worte ’
Bilfe, Schriften, Sdwerter, fhmelzen , pel
3en, Stlfens u. f. .
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So audh nach Diphtongen. als: beiferr, bes ;
fleifienn, reigen, @ets, Reife, veicenr , eilen ,
Hiauten, verlauten, Beil, raufern, ausbreiz
ten , beulen , beneider, avbeiten , beuteln ,
arbeiten, braufer, gavteln, eifern, Haufen,
peinigen 1. a. m.

5 veclangert allzeit ben vorfergehentenTofalen,
tvle audh den nr."’zd)fit‘ozn:ncnben-, tvenn es nad ¢,
a4 Anfang der Wirter ftebee. Solglich fann per
SKounfonant nacy dem verlangevten Lofalen nihe
verboppel terden. g . bie Able, Abnen ,
bethent, ttibmen, Rdtbe, Theler, Chaten ,
Thaler, Thitven, yu, - to.

te ift von Naguy fang 5 folglich merden die
Ravauf folgenden RKonfonanten nidht verdoppelt,
3 B, Siefer, dienen , verfdhieden, fiegen, te-
siemend, Diele, Bvriefe, Tielen, liefern, sies
tenj gepriefen , idh el von follen , i vief ,
von vufen, Wien, u, f, .

VIL- K ege L

~Sm Unfange feder Peviode ; wie auch nach
fedem Sehlugpunkee (punthum majus) dany
su Unfangaller Saupt: ynd Fennwodrter
( Subflantivorum ) niche minder vor allen
Beys Jete: und Yebenrodvtern ( adjetlivis,
verbis 3 adverbiis ) yoenn fie Jubflantive
Genommen werden , und endlich im Un:
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fange jeden Verfes in Cedichten feges
man etnen groffen Anfanys:
buchftaben,

@o ftbreibe man: die Hand; der Stand,
o bas Haug, die Crde, Brod, Wein, Getreid,
¥ ein Didyter, ein Beteler, ein Graulein, das Sihds
g ne, dag Erhabene, das MWalre, das Falfche,
bas Sute, das Leble , das Dichten und Sinnen,
i bas Scpreiben und Lefen , das Weinen und
FE Klagen.  Ein blofes RNidyts, in einem Ru, ein
fihroeees Ach, aus Niches wird niches 1. d. g.
(1) Unmertung, BDiele pflegen die Beptodrs
ter ( adjectiva ) roeldhe von eigenen Ramen (no-
minibus propriis) det Gdcter, Menfehen, ihrer
‘ Witcden und Aemeer, der Thicre, Seddte, Vol
g fer u. f. ro. mit grofen Mnfangsbudcbftaben, jes
9 doch frvig gu febreiben. 3. B, eine Decfulifhe
g Arbeit, die Kaiferliche Burg, die Kbniglichen
Simmer, ein FinfHicher Huftoand , Aleranbdriniz
fbe Berfe, ber Wienerifthe Staderah, ein Deuts

fber Gelehrcer , ein Benetianifdher SKaufmann, ein

Rigerhoftes Hers u, 0. 9.  State daf man u ‘

fbreiben pfleget: BerPulifihe , Faiferliche, ¥ :

. niglie, fieftlicher, alepandrinifhe, wienes !

b vifthe, Seutfher, venetianifcher, tigerbaft, ‘
K (2) UnmerFung, Sn Sueignungsfihriften, und

Bricfen pfleget man des Wobiftandes wegen die ‘

: Sicrodeeer (Pronomins) by, ¥bre, Yonen, Luer :

Sie, Diefelben da ndmiih, wenn man mit dev
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Petfon, an die man fdhreibet, unmittelbar fpricgt
gleichfalls mit grofen Ynfangsbudbftaben 3u {chreiz
ben.

VIIL egel

DOStter, die ausmebresn sufammen ges
fest find, und dann ein Ganzes ausmas
chen,werden nicht voneinander duvch
Striche (2) getvennet,

‘\Sn feiner eingigen Spradhe fwar man fo getvifz
fenbaft, wie roic Deuefche in der unfrigen Q%ul'm
Zheil nodh find, - Eg ift dfters vedht uftig , Whrs
ter getrennet 3ut fefen, mwo man gar feine Srens
nung vermuchet hitte, rvie 3. B, Stodt 7 3abn,
Dals 2 Band, Dand - Schup, Kopf - TWeh, Wme 2
Mann, Hand » Habe, Har - Ludy, Wafh - Sudh,
l08 2 binben, Laft Shier, Rang 2 Weile , Mord 2
Zhat, Hand 4 Suf, Deufeh 2 Land . d. g

0 fbrieb twohl ein Rateiner: Parri - cidium',
homi-cida, Dei- para, Geo - graphia, holo-
cauftum , Arto - creas » Conftantino - polis,
u.0.6.?7 o ein Sranyos, bisn- feance,, bien-
naiffance , baife. main port-épée, Lun - di,
Contre - tems n, f to.

Man folge alfo dem Bevfpiele aller andern
Spradhen, ja der Beenunfe felbft, und frenyn
auf eine unfihictliche e niche Whrter woneinans
der, bip ufammen genommen nur eine Sade
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bedeten, Man [reibe alfo: Stoksabn, Wme:
mann , Salstudy , Lafithier , Deutfhland ,
Bofrath,Stadttbove, Oberfammerame, Kriegs:
mann, Seldzeugmeifter, Oberflwadtmeifter v
fuchfthreiben , Concipiftenflelle, Raiteathu. d. g,

s giebt noch Whoreer, dever Redtfchreibung
unter feine Regeln zu bringen it.  Man muf
fie durdy die Wortforfehung ( etymologia ) beftim,
men. Der Gebraudy bat iberdief den Utfpraung
vieler verdunfelt. Dbne Srveifet ift e8 am rathe
famften, tvenn man in diefem Talle den Meiften
folgee, mie robl idy aufeidhtig befenrie, daf e
mir jedeceit der MWitcde-unfrer Sprache anges
meffenee  gefchienen Bat, wenn man bep allen
Wortern anf ibren erften Urfprung jurictgeben,
und ihnen die Kenngeichen ifirer Gebure , weldhe
unnbthige TNenerungen enttvendet haben, rieder
guriicftellen miide, 3. B. die Worter : Demuth,
vertheidigen, Yaife’ ober Wepfe : Wer fann
ifnen thre erfte Abtunfe in diefer Kleidung anfes
bhen? ter miirde glauben, bof das erftere von

dienen und Huth (animus) folglich bienmiichig .

animofus ad Servitia ) das rwepte von Tag und
dingent, und leBteres von voeifen (ducere) fers
tame? der Oeftereicher fpriche fehie vidhtig diens
muth , dienmirthig. Feb febe nicht, warum
man e8 in ber gewohnlichen Sehreibart niche berys
behalten follte.  Cben fo verbile es fidh mit vers
theidigen, mweldhes fo viel beifie, al8: fiir einen
vas Woue filhren, jemanden befhiiben, IMan

CAD VA P2 e .
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fheieb in dltern Seiten vertdditent, und [eitece
e von Tat und dintten : an elnem beftimmten
Lage Geviche halten; denn dingen Bief judici-
um ferre, oder judicium, Warum' affo niche
licber pertddigen ¥ fo toitd es boch in Oefters
veich, und in den meiften Lanbdfchaften Deutfths
lande vollfommen vihtig ausgeforodhen.  IRg,
tum  follten toiv alfo in ber mccbtfaﬁreibzmg
von e Nusfprade toeichen, enn fie Grund
Bat? Demuch. Mit diefem Worte toill ich, dee
unfec den @elehyten allgemein angenommenen
Ausfprache foegen gerne nachgeben 3 aber vereheis
diggen 3u fdhreiben, tofivde ich mich nimmer beves
ben lagen. Dog Bier ift der Ort niche, mich in
eymologifche Uncerfirchungen eingfafen.  Ian
bedicne fich der frifthifchen Worterbiicher, wenn
man tiber die von mir gegehenen Regeln nodh Yn

ftande findet, 3 fomme auf die orthographiz
fchen” :

Unterfiheidtmgs Beidhen.
(Interpun@iones)

SD?an ‘DBat bie Unterfeheidungsseichen Dagu evfun,

den, bie Perioden unb Séfe ver Deutlihfeit e

8en von einanber abjufondern. Defters verdunele

#ine unredyt angebrache Snterpunktion ten gan:

gen Berftand ver Periove,  Th i midy bemiis
D2

&




Anleitung,

ben, eine furge Anleitung gu geben, tie man
fich ilre bedienen foll.

Unterfdpeidungsgeichen find eigenclich 7. Die
Rateiner nennen fie: Comma,, punéum ,duopun-
&a, femicolon , fignum interrogationis , fig-

num exclamationis, und endlidh) parenthefis,

claudatur, Jm Deutfthen pflegt man fie Beys
fividy , Schlufipuntt, Doppelpuntt , Stridy
puntt, Sragseien, Ausrufungsseidhen und
Eintlammerung 3u nennen,

(,) DenBepftrich (Comma ) fefe¢ man nach
jeber SKonftruttion , nady jebem Theil der Rede,
weldber gmwar gufammen genommen feinen Sinn
fat, jebodh noch Feinen Begriff von der Sache
giebt, die man exfldren will.  Nudh wird ev in
[dngeven Konftrubtionen gefeBet , Worter von eins
anber zu trennen, Die nicht unmitcelbar gufams
men gelyoren. ‘

3 BD. @rofimuth, Sreymiithigleit, Treue,
und Glauben, Gaftfrepbeit, Loelmuth 5 als
Tes Tugenden, die bey unfern alten Selden beir
Tig gebalten vourden, Dbatten ibren Urfprung
in ber Stdrte bder Seele , und des Leibes ,
undin einer vollFommenen Srepbeit des Beiffes,
Ober: Die wabre Urfache der Verminderung
des Volfes, ift der Verfall des Akerbaues und
die Ueppigleit, und der allzugrofie Uufwand
einer Eleinen Angabl von Inwobnern, dieden
Keim never Biirger in der Yursel erflicten.
Ober aud) : Wenn man die naticliche Lagey,
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die Srudtbarbeit ber Provingen, bdie Gebirs
tte, die theils die Grdnsen befthiiten, theile
in der Yitte fleben , um die Gevodffer iber bie
ganse frudbhtbare Landfthaft 3u vertbeilen , den
Sleiff, und die den Fnwobnerr naticliche Hun,
terbeit, die Srudptbarfeit ihrer Weiber , unb
anbre Dortbeile der Llatur betradtet u, f vo.
(-) Des Schlufipunees (punctum) ebie:
net man fich, roenn in dev Periode der Sas, ober
Augfpeudy,_ein Cnd ha, und in Folgendem von
gang toas anderm die Rede ift fo, Daf es mic
bem Borigen gar Ceinen Bufammenhang hat.
(1) Der Doppefpunte ( dus punéa) toird ge
fegec, x.vor ben Feden eines Wndern , und, el
ches eben fo viel ift, vor Spritdhrodecern , die
man in einec Periode anfiifret.  Nudy wor eiges
nen Neben , womie man gleichfam Ddialogivet,
3. B. Wie oft tomme man in Berfudhung ,
mi¢ dem Eleinen Fohann 3u foreben: obne Geld
ift die Chre nidyts, als eine Krantheic. Hiiva,
Beau fage an einem Orte: Ludmig fand in feir
nem JReiche eine Kopffteuer auf dic DMenfchen ;
er nabhm fie feinen Bridernab , und fegte fie auf
die Pfecde, — Dy fpridft mi¢ dem Sudfe -
Sie find ofne bem faver, idh mag fie nidhe, ——
- Rimmer rverde ich gu dem Bervdeher foredyen:
Sieh ber! bier lies in meiner Seele bas Berbor
genfte meiner Geheimniffe. Der Selobery forad :
Wiftvauen hae midhnie, Aud nidht ein Sdhats

% o
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©
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ten gegen euven Muth , Ibe Brider, einges
nomimen, o, f. w,

2. 2Wenn in einer Periode gtveen verfihiedene
Sage mit einanbder verbunden, ober aud) vers
glichen toecbens fo pflege man fie in der Micee
burd) einen Doppelpuntt gu tennen. 3. B.
Uie ein gewaltger Sturm den Hain ergreife,
A Cichen Cichen fHiegt , und eine Bahn
Sich durdy die Wohnung dec Driaden madhe:
So madite Paches Shaar fidh eine Bahn
Durds Feindes Lager. —

Ian fege alfo goifihen die Berbindung und
Bergicigunggrodecer @ weil , gleihroie, wies
wobl, nadhbem , ungeadtet, wenn : auf foels
e fo,oder alfo audh folget, und yroar vor found
alfo aud , einen Doppelpunte; weldes man audh
vor Den Nebentvintern: folglich , mithin : beods
adycet. Audy gwifhen den Binderodrtern: nidhe
nur, fondern qud:ivenn das leftere unmiteel;
bar auf Das ecftere folgef.  Jn andern Fdllen
aber pfiegt man vor fondern einen Punfefleich gu
fefien,

(5) Der Punfefteich ( Semicolon ) mird
gebrauddt, twenn in einer Periode mebrere Lheis
le von verfchiedener Bedeutung vorfommen, tvos
von jeder im befondern betradhtet einen vollFoms
menen Beeftand in fich faffec, die aber jufammen
genommen gum Subject gehoren , und ein Ganges
ausmadyen, Hudh rwenn man dem fehon vollftons
digen Safe nod) ettvas anbinget , der Sache
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fovon in der Peviode die Nebde twar, mehr Dents
tihteic ober Machorudt zu geben. 3. B. Reidye
dyum und Chre tonnen ven Wenfcben Anfehen ecs
weeben; aber Ennen fie die Menfden gliicElich
macpen? — Ce leree den Dehfen das Soch leiz
ben, und das Pfecd den Menfchen teagen 5 und
bepde gebrauchte ec die Crde gugubereicen ., f
. Diefer rar der grofte Gucehier dee Mens
[den s abec diefe Succhat mifbraudheen die Uns
banfbaven. — Den Konig , der grofis Thaten
unternimme 5 der grofie robertingen madet 3 dee
tber feine Uncerehanen cben fo viel getvinnet ,
alg diber feine Seinde; der den Berluft an Feey s
feit ibnen durdh die Dandlung, und durdh bie
AnnehmlichEeiten des Lebens ecfefet s Boreheile,
die fie cben o fehe mifbraudien roecden , als ify
ve Beebeie , und die er ficy boffer 3 Nue aue
madyen roeif, als fie felbft 5 ben Ronig’, der
bie Rinfte und bie Wiffenfehaften duedh feinen
Sehu auf den bochiten Grad der Bollfommen
feit bringet; ber den Riinftfer und den Gfeleprs
ten bep der Modteften NMachrvele 3u feinem erolde
machet 5 diefen Konig u. f, .

Over will man lieber ., 9x, Seingens Regel
vom: Gebraudhe des Semifolons ? bier ift fie.
Das Semibolon Fann man fegen in etwas ldns
geen Pevioden, fo oft die Theile Serfelben eiy
grofeves Unterfheidunys seichen, als das Com-
ma, oder den Veypfirich erfodern, oder wenn

[ B 4
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Sem fehon vollftdndigen Sate nodh etrons an:
trebdnget voird, ,

(?) Radh einer wicklichen Stage, e8 fen,
0af man felbft frage, ober die Srage eines anz
Deen beviifre, fefet man ‘ben Fragpunfe ( pun-
Gum Interrogationis ) su Ende der Grage. 3.3,

glaubft bu,
So bald id) ifn gum Thron echsh, daf ev
Mich niche beeunter fHief, mich , ben er bafie,
So wie i) iHn? daf er nidhe dir bas ey .
Aus beinem Leibe vif ? blof tweil ich bir
Den Thron beftimme? niche veine Mutter erft
Durd) Schand enteete, dann geimmig fie
Serfleifche, blof tveil ich fie geliebe?

(1) Nadh jebem Yusrufe dee Becrunderung,
des Micleidens , des Sornes, ber Freude, des
Untoillens ,” der Liebe , ober der DBecfpotting ,
und nad jeder beftigen Yncede feet mandas Yus,
rufggeichen (punctum exclamandi) 3,3,

& Lob bes finnlofen Pobefs,

BWarum vevadytet” ich dich, grof in mie felber,
niche efe!
Rebre euve Blicke ooy miv, ife Halb gedffneten
ugen! —
mefr Suverfiche,
Mebr Suverfiche su uns, o Ciffives !
Bon Sdhande fprich ung niche, won Seigheit
nighe! —— :
Du bift ein Feiger!
Oteh feft, ein Fele im Meer ! —
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Sie fliehec fort! e8 ift um mich gefibehen !

Cin reiter Raum ¢eenne Lalagen von me,
Dot flof fie bin! fomm Lufe mich angurefen !
Du tommit vielleiche von ifr, —

O fey mic flece, was du miv ifo bift,

Mein Reichebum, Gl und Rupm !

Mic div ift miv die finflre Wiigte fchdn,

Unbd obne dich die Welt ein Grab,

Der Einflammerung ( Parenthefis claudatar )
bedienet man fich, tvenn ettvas in die gufamy
menBangende Rede eingefchoben foich , das dem
Sinne obne Sthaden twegbleiben Eonnte,  Das
3iifchengefchobene ift meiftens eine Grinnerung,
eine Crbldrung , die man dem Refer gleichfom
im Borbengehen giebt,

Dey dem Gebraudpe der Unteefieidungsyeis
then muf 6ftevs bie Beurtheilungsteaft, und das
efiibr, des Schrifeftellers das Meifte chun. Gt
mug es burdy diefe Jeichen gu beftimmen riffen,,
tvie man feinen Yusdeuct verftehen, und lefen foll.

Bersgeidnif

Einiger sooeifelbafter DOGeter , Oeter
Devftand verfchieden , die Uusfprache
aber bepnabe gleichlautend ift.

ottfthed Bat ein febr toeitfhicheiges und feis
nen Regeln nach , siemlich vollftdndges Ber
seichnif geifelDafter Whrrer geliefert, S Eonns
B 5
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te bec IMiibe des Hbfchreibens iiberhoben fepn,

fvenn i) nicht in einigen meiner orthographiz

fthen Grundfége von ihm abgemichen wire. Die
fiinfte feiner alfgemeinen ovthographifihen Fes
geln bat i ofters yu Uneicheigbeiten vetleiet.

S will aber furg fepn, und nur die merfrories

Digften Wkoreer berfeben , die gum ftern vor,

fommen. Die fibrigen fann man in guten Wor,

cecblihern nachichlagen.

Ubblafen, fo viel als wegblafen.  Ablafiers abs
fteben, audy fiir nacblagen, twovon Ablaf in-
dulgentiz, ‘

Ublefen recitare , gbldfen fuccenturiare , aud
reluere,

Adhie axis, die Udfel humerus, die Wyt Securis,

Uebre arifta, $Ehre honmor.

Umeife, Formica, nidt Omaen

Uente , anas, £und Finis,

Unger, bas Aeuerfte von einec Wiefe , das
Cnbd Detfelben . weldhes fich gleihfam in ein
CE ausfpiset. Aud) eine Eleine Weide, Hies
von Der Schindantter, ein Said von einer
Wiefe, ober Weide, wo man dag, vercedte
Bieh ausgiebet. Der Anker , Anchora.

Arm, brachium, der 2rme, pauper, fo Die
AUrme brachia , die 2Armen , pauperes bie
Armee, Exercitus.

B.

Ball Der, pila, Ballen, falcis, farcina , davon

ein’ Ballen Papier , Ballen Judh, aud der
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Ballen in der Dand, audh am Fuf. Balr
ein feftlicher Tang, davon Ballee, Jum Lins
cerfchied deg Lefrern merfe man Bolfet. fo
viel alg liter= fecuri tranfitus. aud) Sette! ,
weldhe der Dvartiermeifter bey Huseheifung
Der Qvartiere giebe.  Dabee Bolletihreibder,

ar Gelt,) parata pecunia , Pat ; par, die
Bapre, feretrum, die Endfvibe bar, relde
fo viel bedeute¢ als: tragen, eintragen , *brins
gen, fruchtbringen , einbringen , und audy
von bem Wovte Bevau entdecten crdffen. g,
B. Laftbar , feudyebar , ginsbar , dantbar ,
vounderbar, fichtbar, offenbar , u. d. g. bas
Dev bie Redensare: s baret ifm nidhes, ge:
teeulich baven , Barfihafe. Bar bieh aud foz
viel als bloff, twovon barfug.

Bédche, rivi, Pedh, pix. bievon fehreibet man
Pichen, Pichrwachs, nide Picken , Vickrvachs.

Ballaft, faburra, Sand, rwomit man den Bo-
den ber Schiffe belaftet. Pataft , palatium
Palafh, eine Are Sdbel, acinaces.

Xand der Compactura, Band das, Vinculum,
tenia. compadture beifen in der mefreren
3abl , Bdnde 5 Vincula s Xande; tenia
Bdnder.

Bdr, urfos. Beer, bacca, So werden alle Aes
ten von Beerent gefdhrieben , als: Erdbeer,
fragum, Lorbeer, bacca lauri, Lovber, lau-
rus, toenn e8 den frang bedeutet , pflegt man
nue mit einem e zu fdhreiben.

B 6
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Bethen, orare , das Gebeth oratio , betten,
le@um fternere, das Bett leCum. bdas Bett
im Gavten im figiclihen Berftande , wenn
man gleichfam dem Saamen ein Bece gubereiz
tet , toorin e ruben , und aufteimen €anng
nicht Beet , toie Gottfihed und andere mwollen.
Oelbft die Lateiner heifien es pulvinus, Beet,
von beta eine Are Koblfraut,

Begleiten. Comitari, befleiden Veftire , audh
ein Ame bekleiden.

Beil Das, fecuris, Die Beyle, tuber, bubo.

Berdudern fuffumigare, bereidhern , ditare.

Beffer , melius, Bofer malus.

Deftellen , curare, fubornare, beffeblen ex.
pilare,

Begeigen, prabere, exhibere eine Ehre begeis
gen. Bezeugren , teftificare , Beseugung,
teflatio,

Biene, apis, Bithne Theatrum, unbd jedes ers
habene Geciift.

Both, tabellarius, Botbfhafter nuntius, Boot,
{capha , Bootstnedbt , nauticus. Boben humus,

Borte, fimbria,der Port, portus,

Brille, perfpicilium, Briillen, mugire.

Bubde, taberna, Byete, cadus, labrum,

Bund, feedus, audy farcis , fafciculus, baber
Bimdel nit Binkel.  Cin elirtifcher Bund,
pileus turcicus.  Bunt wvielfirbig , difco-
lor, Bunt iber £E, alles durdpeinanber.

Bufe Poenitentia. Bufen, finus,

!
|
|
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‘ Pags, melis, Taybaum , taxus, die Taye,

| taxa,
- Das (hoc) dag (ut qvod ne)
.9 Datteln , palmulz tamarindi; tedely , re-
prehendere.

Dienfte, fervitia, Diinfte vapores.

Debnen, (producere) denen, illis, quibus,

Dicte denfitas, Tucbe. Verfutiz, dolus.

Dingen conducere, Diingen {tercorare,

Dinten, Videri, Tinchen, albare.

Drdue i), ftaet drobe , minari, die Treue ,
fidelitas, bvep tres tria. freu fidus.

Diintel, opinio, Dintel fpelta, zca eine Gat,
tung Getveid.

s Dumm, Stupidus, Thum metropolis , xdes

cathedralis. beffer Dom. alfo: Dombperr,

canonicus. von dem Rateinifhen Dominus:

ober domug.

G.

g, angulus, Egte ober e, occa.

i seile, feftinatio, $Eule ulula, bubo.

| Enyel, angelus; Entel nepos, nidt Enivel

$£cblafien, hareditatem relinquere, evblaffen
emori.

#uter , uber, Citer , pus ; Citerung , rup
puratxo.

e e e,

B
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Sdule, putredo; Seile lima; Veildpen, viola,
|1 Saft, fere, ferme; fafit, capit.
e 8ell, pellis; 8dTle calus, eventus eventura,
Y Serfe, calx: Verfe, verfus.
Seuey ignis. Seyer, Solemnitas.
; Suder. Venes. §uder Heu, Fuder Wein, Fue
ter pabulum,
Siillen von Plerd: pullus equinus; fiilfes, im-
plere; fisblen fentire,

®.

®Gaum , palatus. nidht Gam. Faum. vix,

Gedrdng , turba, ftipatio; @etrdnt, potus.

@efebrt. , comes, gefifre, periclicatus, a. um.
ungefifet , fine periculo. @efighroe , ofne
GJefabrde, fine dolo,

®eld, pecunia, volor beffer elt von gelten
valere, Daber entgelten , vergelten. Golte die,
capula, creula.

@eleit, commeatus, Geldut, fonitus campa-
narum.

@eliibd, votum, Geliebt amatus. a, um.

@erdidpt, fama, Geriche, judicivm, aud) Ge.
richt ferculum,

@leiten, vacilare, ’c‘lciben,veﬁire.

®énnen , favere , Gdbnen , gannire , nidy¢

1abnen.
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gacte , ligo, paltinum, Sa¥en, uncus,

Safen, olla , Befen, portus, nich¢ Baven twie
Gotefched roill, Denn diefes Wort wird figites
lich genommen.

peulen, ejulare, Seilenr, fanare,

Seibe, erica, Heide, filva, faltus, Beide, pa-
ganus , toerden alle drey gleich gefchricben ,
teil alle drep Worcer einen , und den ndm:
lihen Uefprung Daben. Beide bebeucet eine
unbetvohnte Gegend , eine Wildnig,  Ffk ein
ungebeurer Mald, den man Beide nennet,
nicht eine unbervofinte Wildonif ? Und ein
Beide, tver tar er nach feinem Urfprunge ans
ders, als ein Menfdh,. der auf Heiden, d. 1.
in Wildniffen twobnte? Selbft das lateinifche
Wort Paganus bedeutet nichts anders. Gotts
fcheden Dat feine ste Fegel tvicder verfiihret,
Do e Bepde, Baide, und Beide ofne alfen
Geund fhrieb.

Binten, a tergo, Hindinm , cerva, von hin-
nulus, Sindinn, femella canis, von Hunp,

Hoble, caverna, Blle, infernus, holep , af-
fere, pell, lucidus. S5dlfen fallen, fonare,
bavon einfillig , concors , mifibéllig diffo-
nans,

3.

Jener, ille, Jdner , Janvarius, nicfe Janne:
ober 1§ enner.
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.

Kann, poffum , bie Kanne , cantharus, e
Rabn linter,

Rennen, nofcere, tomnen , pofle, #dnnen
favere,

RKeil cuneus, Donnerfeil ; Reule clava.

Riel, caulis, Sederbiel, penna, PiHbI, fubfri-
gidus.

Rien, teda, Kienboly, Kienuf. Kinp, men-
tum, ¥ibn, temerarius, audaux.

Alauben colligere, glauben credere,

Rlimmen, fcandere, glimmen (cintillare.

Rrdnge, corone, ferta; Grdnge, limes, ter-
minus. alfo befrdngen , coronare ; begrdn:
sen, limites ponere angrdnzen collimitari.

Kreis, circus, Greis, fenex.

Rufte , litus, ora maritima , Rifler, von
Cuftos, (dituus:) er Biifite , ofculabatur,
Zifte. cifta,

~

Lade, atca, Latte, afler, pertica, tignum,
Lagmm. agnus; labm, delumbis, enervis.
Zaib , mafla. Davon ein Laib Brode, panis
orbicularis. Leib, corpus. ‘
Lafen (finere, permittere ) Fdh muf diefes Wots
tes twegen Rechenfhaft geben. ~ Die Meiften
fehreiben g mit ff und vicheen ifre Yusfprache
nad) der Odreibart, Die Nieberfachfen ,
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foelce unfteeitig die vidtigfte Nusfprache has
ben, debnen dag @ und fdyveiben folglich gan;
vichtig Lagen.  Jeh Dabe aber noch einen an.
pern Grund fite mich. Man fehreibe er bIasE,
ev Ldge, ev erblafee. Die d in den evftern
2, Worteen find fidher als Jeichen der vers
(angerten Ausfprade hingefebec. Der Geund
Daf die & Deftvegen gebraudhe toiirden , um
bamit angugeigen , da fie unvichtige Seitmdrter
fepn, ift niche tibergeugend; denn er ift ecft
in neuern Seiten ecbadhe.  Man prife die
Husfpradre in den Woreern evblafen heredita-
tem relinquere, und erblaffen, emori. JFeh
dadyte, bafman den Uncerfchied bes § und
ff teicht finden toitede,

Leben, feudum, Lohnung, falarium,

Leidy, funus, Laidh, genitura pifeium, Srofdhs
Laid). mit einem Laichen, confpirare cum
aligvo, fo viel, alg-mit einem fein beimliches
Opiel baben,  Denn Raidh beife Spiel.

ZLeey, vacuus , Lebre , dottrina eruditio.

Lefen, legere, Idfen, folvere,

Liegen , jacere , liigen, mentiri, bie Lige
mendacium,

m.

Mébre, davon Mdrden fabula, N¥dve, eqva,
fiTeer, mare, mebr, plus, Davon vermef:
ven.

f1tal, vices, Davon einmal, swepmal, eing:

malg.
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Tabl , Signum, davor chnfma[)( i Gaftmabl,
Grabmabl, auch Mablseic, Mablzeihen ,
Signum characterifticum. ~ $J7abl, macula
und nidhe roie Gotefched abermals dreig fdreis
bet, Denfmaal Grabmaal, #hrenmaal.

Walen, pingere, $Mablen, molere.

Mark, medulla , libra, limes, bavon fHarks
graf , Marchio , und nicht Margeaf obet
Marggraf. Marke, forum nundine.

tiieife, parus, fidufe. murés, -

fitug, puls, Yluffe, otium ,idh) mug , oportet.

.

Llabe, prope , Cibe, propringvitas. Llebern,
nere. : :

Lliefenn, fternutare , niefen, geniefen velei, frui;
Jitiffe, nuces; Yiffe, lendes, gleichfam ges
nifte, von niften; niche ¥iiffe von Nuf. |

D.

®fen, fornax, offen apertus,

P.
Par, fiche bar,
Platt, planps, Platte patina, audcalvitiom,
Blatt pagina.
Pralen gloriari, prallen vibrari, davon abprdls
fen,
Preig, premium', pretium, preifen glorificare
Laudibus ornarey Preufen Borullia
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Prafen , periclitari, examinari , *difcernere,
Briefe epiftolz,

Q

-~

@.vdlen, cruciare, vellen, featurire.
R,

Raam aud Room, am vidhtigften Ram, cre-
mor lactis, Rahme margo ora, vammeln lat
civire,

Rang, ordo, Rank- Rdnfe, offucie, doli,
Rante, palmes, am Weinflod , palmes
vitis,

Raud, fumus, paub , afper, durus, tudis
falebrosus. veubbarig, pilofus nidht rauds
baarig tie Gotefhed febhr unvichtig fchreibe

Rqute, ruta, rhombus, Raude fcabies.

Zebe, fermo ,Rbede, ein Hafen two die Schiffe
ficher liegen. Rdehe!, confiliarii, Réthe, ru-

bor , Rdtig raphanus , von Radis, niht
Rettig,

Reis dec Oryza, Feig , furculus fo viel alg
Sweig , bas Reig, die Reifer, germen, ftolo
vimen ; dag Tannenveis. die Reife profectio,
veifen rumpere. Reugien die Ruffen,

Reiten eqvitare, veuten, ausreuten extirpare,

Reue, dolor, peenitentia, Reibe feries,

Riemen, lorum;, citfmen, laudare, extollere
commendare, )

Ruben, rape, Rippe, cofta.
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Rind das, jumentum, die Rinde cortex , die
Rinde rotunditas.
Roth ruber, Rotte turba,

C.

- Saqat, Sement.is, feges; fatt fatut,

Sden, feminare; feben videre, die Seent, fta-
goa;

Sdgen, ferrare; der Segen, benedictio.

Saugen , fugere; fdugen , lactitare; feigtes
percolare.

Sdyafe, oves. fibaffe, jube, cura.

Sdhale, cortex , davon fihdlen , decorticare, .
{thal , infipidus, Schaale, Lanx, audy patina,
cranium, intrita. Sdell , Sonitus, {hallen,
fonitare, Sdhellen , tintinabula nole , aud
tefticuli eqvorum, davon Befdeller, Dann
manica alé Sandfchellen,

Sdhieler, ftrabo, Schiler, difcipulus.

Sdooff, gremium, Sdhoff , germen , Reben:
fihof , palmites, aud) Shof, tributum.

Sebnen, defiderare, Sdnen , nervi, Sihne -
filii,

‘SBeibe, fericum , Seite, latus, Sqite, chorda,

Stlav, mancipium, Stlap, Slavus.

Spiclen, ludere, fpiilen lavare, eluere, Spy.
{e, volva, tubulus.

Stabl, chalybs, Stalf, Stabulum, Diebfiabl

von fteblen
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Staat , ftatus, Stadt, civitas, ftate, loco ,
bavon Statthalter, Die Stdtte, locus, die
Cndfplbe ftate als Grabftatt , Bettftact ,
offtatt, twovon Hofftaat comitatus regius 3
uncecfcheiden ijt.

Strauf; {trautio, Straus, fertum efloribus, aud)
Strauf rixa, dabec die Rebensave: ich Habe
einen Strauf austeffanden,

2y

N

Taufhen , permutare, tdufthen , fallere ,
Deutfthe, Germani

Taye fieh: Dads.

Thau, ros, Tau,funis, davon das Tamwerk
ber Sehiffe, der Fifcher.

Thier, animal, Thijx,porta.

Thum fiche Dum,

Tod, mors; Todt, mortuus,

Ton, fonus, tonus; Thon , argilla, creta figu-
laris, bie Tonne, dolium.

Torf, cefpes foflilis , terra uftibilis , Dorf,

pagus.
Trieb, inftincus, trith, nubilus.

Tide, dolus; Dick, craflus.
W,

YWaave, merx, wabr,. verum, er way , erat,
Y0ebl, ele@io von wdflen ; YOall, vallum;
wallen , ebullire, aud) pereginari, daber
die Yallfabet, peregrinatio,
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Anleitung ,

Wabn ber, opinio, fuppofitio. bon wwebnen
opinari, die YWanne vannus, die Wonne ,
gaudium, deliciz, :

YOeide, pafcua. Weide tilix, der Baum, audh
Wiedenbaum. Weidwoerk, venatio, res vena-
toria; daber YOeidmeffer, ausweiden. Ille
biefe Worter twerden gleidh gefhricben, tveil
fie alle einen und den ndmlichen lirfprung Has
ben. Die Weiden, Weidgdnge pafcus, mwapls

. te man an Oevtern, 1o in der Ndbe ein Ges
todffec war 3 an diefem Gervdffer roudhfen die
Biume, die man von der Weide , pafcua
Yeidenbdume, oder audh nur Weide nann
te.  Daber qudh der MWeidmann venator,
welcher gleichfam ber Hive deg Gemildes ift.
Gottfehed fchreibe Weypbe pafcua; Yaide fa-
lix, und Faidrerf, aber ohne Grund , blof

+ durdh feine feblerhafte Fegel geleitet,  Weite,
diftantia. ;

Y0eife, Der, fapiens, WWeife, ober twenn man
tieber toill Yaife; Orphanus, bie eife mo-
dus 5 toeifl, albus, ich weiff, fcio. weifen
dirigere, ducere. '

elle fluctus unda wovon walfen, aud Cylin-
drus.  VOdlle, aggeres, idh vodble , eligos
Y0olle, lana.

Wetter, tempellas, weder neque,

Yiber, contra;voieder ; iterum; YOidder ares,

Witteryny, @Gewitter, tempeftas.
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o
e
Bdbren lacryma, gefren, confumere; vivere,
daber Sebrung , fumtus, Zebrpfenning, via-
ticum, serren vellicare, sieren, ornare
Beigen oftendere , eugen, teftificare, qudy ge-
nerare, Davon Der Jeut, teftis , und der
Beug materia, Das namlich, was aqus der
Materie ergeuget ift.
Biege capra, Jiegel, later, Fiigel habena,

Bon Abanderung der Haupt - und
Beywdrter.

(De declinationibus Subftantivo-
rum & adjeétivorum.

{\7 -

56 babe es fiir nothig erachtet, diefer Cins
leitung etrwas von den Abdandecungen der Haipes
und Beprwdreer bepguriicfen , el wir eines
. Eheile meiftens darvider feblen; andern Theifs
aber foldye in unfeen Sprachlefren fo abgebans
bele find, baff man enttveder gar niche, vber
bod) mit Unftrengung Bieler Mithe und Arbeie
daraus flug werden fann.  Fh will es verjis
den, ob ich mit meinen nmerfungen gliicEliz
ther bin,
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48 Anleitung,

Alle Sauptworter des mamlidh und unte:
wiffen Gefbleches ( Subftantiv : Mafeul : - &
Neutra ) nebmen in der 3wepten Endung der
einfachen Zabl ein 8, e8 oder en an: diefes en
pon den Malfculinis allein 3u verfteben,

1. UnmerFung. Cin s obne vorgefeites e
nebmen an , alle mefefolbigte Worter des mdnnliz
den und ungewiffen Gefchleches, 3. B. bes
Dofeaths, Deutfthlands, Umfangs, Hergangs,
Gegreids, Kalenders, Davids , Eechiels , Sott
fhebs, Opielmanns u.d.g.  Dieher gehbdren
auch die Infinitivi, tvenn fie fubftantive genom:
men werden. 3. B, des Gebens, Sifiens,
Stehens ift fen End w. f. w,

Ausnabme. Mebrfpibigee Worter die fich in
Nominat. Singul. auf 8, fch, ft, 3, und & enden,
befommen bes Wohlflangs tegen ein es, 3. B,
Geféfies , Beemdcheniffes, GhicFrounfches, BVevs
bienftes, Ueberdruffes, Berveifes, Bormwikes,
Betfakes u. d. g

Cin eg befommen alfe Worter beg ménnlichen
und ungeniffen Gefdhlechts , tweldhe nur. eins
folbige find , 3. B. Stand , Mann, Land,
O, Troft, Heil, Weib, Kind, Sobn,
Reib, Tod, Fuf, Bete u. d. g. folglich: Stans
bes, Mannes, Leibes u. f. .

Wenn in gufammengefeBten Wortern dergleis
den einfplbigte gu Anfang des Worces 3u ftes
ben fommen, und ifre 2te Endung behalten;
fo wirh bag e vor dem g verfhiungen 3. B. Lanbss
manm
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mann, Mannsbild , Weibsleute, Glidsqiter,
Reibstrafte, Standsmagig, Landsfieft , Todss
angft . 0.g.. Oefters verlieven bergleihen Ge-
nitivi ifie es gang, da ndmlidy, roo fie dev Wohis
€lang leiche entbebret.  Obder beffer gu fagen «
Defters bleiben dergleidhen Worter, wenn fie mie
anbeen gufammen gefe@et toerden, in ifrer erften
Gndung ftehen, 3. B. Landftdnde, Hirnfhaale,
Leibfchaden, Landmann (agricola) Pfandfchils
fing, Landjuntec, Leibavse, Mundfodh u. b, g.
Cs ift su mevfen, daf man aud bep einfiylbigen
2Worteen das e teglafien fann, da némlidh, o
bie Ausfprache dadurdh niche gu hart wird, 3. B.
Liches, mes, Stande, Deils, Leibs, Weibs,
u. b. g.

z.gunmerl’ung. Auf en in der groepten Cne
bung ber einfachen 3ahl (Genit. Singul.) gehen
aus,, alle Worter des méannlichen Gefthledhes , die
in der erften Endung der mefrern Sabl (Nomi-
nat, Plur.) ein en annefmen, 3 B. der Aff;
in der mefrern’Bah! die Nffen : folglich in der
joenten Endung der einfachen Jabl des Nffen.
So aud) des Buben, Knaber, Riefen, Sehroas
ben , ranfen, Dicten, Fivften , Grafen,
Menfchen, Lowen, Odfen u, d, g. - Ridhe
Affens, Bubens, Shrvabens, nodh viel wenis
ger Knabs, Bubs, Hivts . f. .

Bevor idh gu meinem Swed fomme, unbdvon
ben Deflinationen umftandliher vede 3 fo wmu
ih nodh cine Anmerfung voraus fihicfen , die man
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50 AUnleitung,

nidh¢ vergeffen muf.  Nan nebme sur Saupe
vegel an @

Kein Sauptwort ( Nomen Subft,) in Ger
deutfthen Sprace des mdnnlihen und unttes
wiffen Gefthlechts endet fich im Nominat, Sin-
gul.. quf e : qusgenommen bdie Appellativa,
weldhe von einem Bey: oder Mittelworte abs
flammen.  Dergleihen Appellativa find: bev
Hrme , der Reide, der @elebrte, der Weife,
der Alte, Der Bottlofe, ber Ungevedhte, der
Srembde, der Labme und a. b. -

Cs ift ein Mifbraudy, der mider die natdielis
dhe Cigenfdhaft der deuefehen Gprade eingefehli
dhen ift, ben Woreern des ménnlicdhen und unges
wiffen Gefcleches im Nominat, Singul. ¢in e ans
subdngen 5 ein Mifbraudy ,  der einer Fleinen
IUffeteation fein Dafepn eingig gu verdanfen bat,
und den man uns urfpringlich ans Sadfen hae
aufbringen wollen.  Hber find denn wiv Uebris
gens niche audh Deutfehe 7 foll es uns niche eben
fo gut, als andern erlaubet fepn, die Qvellen
unfrer Spradie aufjufucben, und dann, tenn
toic fie gefunden, unfere Stimmen von ihrer
Ridpeigleit 3u geben ?

Diefec Migbraud) hat feine Derrfdafe auf
goevecley Areen ausgeribee, Cinigen Whrteen bat
er ein e angebangt , andern aber ein entzogen , um
ein e pubilden, Bon der ecften ateung find : das
Gebiude , Gecveide , Sngetveide, Gemdlde, Gif
ke, Gefchente, Gecednte, Gebiufe; Gefhlediie,
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Gemiiche, Cefete, Gebliice, Nefie, Ende, der
Gjedante, Riefe, Knabe, Sdhtvabe, Sadfe,
Srangofe, Odfe, Fudfe, Afe, Jude, und
dergleichen.  Bep allen Whrtern diefer Gactung
werfe man obne Ridfdt das o tveg , und
fdhreibe bas Getreid, Ingeweid , Gefegs, Ges
tednt, Rnab, Sdhwab, Sranzes, und fo von
Den 1ibrigen. '

Bon der grepten Gattung, deren er bag n
enttoendet , find wunter anbren folgende :  Der
Biffe , der Buchftabe, der Fricde , der Funke,
der: Gedante, der Glaube , der Haufe, der Na
me, ber Wille, u.b.g. NMan fhreibe alfo
nad) bee Ratur der Sprade : der Biffen ,
Budftaben , Srieden , 3unten , @edanten,
@lauben , Haufen, Tamen, Saamen, Yil-
Ten.

Diefes miflbraudhee e ift mue getviffen Foemi-
ninis eigen, denen der Genius der Spradhe, der
urfprimgliche Gebraudy, ober der Wohflang
foldyes geflattete, wie 3. B. Die Gabe, ®arbe,
Stuffe, Sofe, Rippe, Schuppe, Puppe, Tas
re, Otige, Dise, Gringe, Gabne, Samne,
Kanne , Pfanne , Otube, Suppe , Birfe .
Stauve, Hmme, Henne, Spracge , Ehre,
Lefre, Gaffe, Steaffe u.d. g. vie i durdy
Lefung guter Serifeffeller mefr, als aus Regeln
leenen miifen.

Rue nodh eine bure Borausfebung.  nges
adbiet die Hauptrodeter der beutfhen Spradhe

>
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52 Anleitung

eigentlich nur 4. Cndungen haben, al : ben
Nominativum, Genitiv, Dativ, und Accufati-
vum; denn der Vocativus ift dem Nominative,
und der Ablat. dem Dativ. alleit gleih ;5 fo
nefme id doch Bier, blos mich Allen verftindlich
1 machen, Dever 6. an.

Diefes vorausgefefit, toird es nun leidht fevn,
die Gigenfchaft dev Abdnderung unfeec Haupts
roduter beftimme gu geben. € fey alfo

NRon derAbanderung der-Hauptmdrfer ded
mannlichen und ungewiffen Sefdhledyts
in der einfadhen 3ahl.

L-Regel

Alle Bauptwodrter des mdnnlidhen und
v ungewifien Oefchledhts, diein dev 2ten
© Endunt der einfachen 3abl ein 6 oder es
haben , beFommen in der 3ten und Gten
eine, Die tibrigen Cafus find dem
Nominativo gleidp.

Ausnabme. Hievon find nue diejenigen Haupts
toorter qusgenommen , tvelhe im Nominat,
Sing. auf en, el, ex ausgehen, benn Diefe Has
ben im Dat. und Ablat. Sing. fein e, fonbern fie
beBalten in allen Cafibus ife en, el, er, Den

* Genitiv, ausgenommen, toelder gleidbfalle ein
g amnimme.  Bevfpiele terden meine Regel

T (e




sur deutfchen Sﬁtecbtfd)rcibung. 53

beutlich machen.  Jeh roill von Regel und Aus:
nabme ein Mufter ferfefen.
Dufter von der Dufter dev Aug:

Regel. nabme,
einfade 3abl. einfadhe Fabl,
1. Endung der Ulann. ¥, bder Vater.
2, — bes Mlannses. a, des Vater:s,

3. — OemiMannze, 3. demPater,
4. — oen Mann, 4. den Vater.
5. — ou fiann, 5. du Dater.
6r —v.0em fannze. 6. von dem Vater,

JNach) dem evften Mufter gehen: der Avm
(brachium) Mug, Stubt, Watd , Stein, Stall,
va8 Brod, Getreid, BVein, Glas, Bermadyes
nif, Wein, Salz, unbd diberhaupt alfe Mafc.
und Neutra, Die wiv pben .unter der Regel bes
griffen Baben.

Jady dem sten geben : Bruder, Meffee,
Seuer , Futter, Ramen, Degen, Himmel ;-
Cngel, Bivkel, Cefliigel, Mitecel , Stigel, und
alle Mafcul. und Neutra auf en, el, er. Ju
verfteben, Daf die Subftantiva, bdie fidh) auf en,
el enben, ifre Endung eben o , tvie die quf ev
vie ifirige, bebalten,

IL 3¢ gel.

QFHe Bauptwdrter des mdnnlichen Gefbledts,
Ote in der erfen ®ndung der mebrern Jab!
ein en annebmen, Baben in Genit. Dat. Accuf.

€3
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2Unleitung,

uné Ablat. Sing, gleihfalls en, und gehen nady
folgendem Mufter, dem idh, die Widerholung gu
erfparen, die mebreve 3abl gleid) bepfes
Ben till. :

emfadbe 3abl. mebreve Zabl,
x. Cnbung, der Siieff. 1. die Siivfien.
3, — beg Surflen. 2.

8, == Sem Surflzen. 3. und fo
4~ ben Surften. 4 durch alle
o © St S @nbungem

6. — v.dem Surfizen. 6.

Der Begoemlidyteit tvegen , bdie man dem
Lernenden gu verfchafien fhuldig ift, woill ich ein
Werseichnif der Daupervorter hevfeen , die in de
erften Gnbung der. mehrern 3afl ein en haben,
und meldhe diefes en in Der aten gten 4fen und
sten Enbdung in ber einfacdhen Jabl bealten.
Teines Tiffens find es folgenbe :

Af. ink,

Bar. (SjECF.

Bect, aud Baker.  Cefabre.

Both. Genof.

Bub. Gefell.

Burg. Gos.

Drad). Graf.

b, Gropp. Eleiner Sifd,
Falb, Das Pferd. Daas.

Falk. $eid, Paganus.



Held.

Herr.

Hire.

Holint,

Snfof, incola, iff vers
- altet.
Subd.

Rany

@nab.

Knapp. Bergtnapp,
Kund.

Lahe,

Laff.

Lapp,

Lay.

Renz.

Lo,

?’Jfan.

Mg,

Mobr.

Moneh,

Narr,

Dds.

Pach.

ngaﬁ.

Pfau.

sut deutfchen Redytfchreibung.
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Pring.

Rabd.

Rapp. Pfevs,
Reif. Pruina,
Ries.

Salm.

Sdyel .
Sderg.
Sehuldferf.
Sdhulz.
Schurt.
S,
Stlav.
Soldat.
C‘5pa§.
Sprof. Germen,
Staar.
Steinmeh.
Straul, Stratio,
Salt,

3@01‘. Fatuus,
Zrolf.

Zropf.
Sebend.
Seug.

Dicher gehoven alle Suftantiva, tvelde aus
Bey » Reben 2 ober Mittelrbdreern entftehen. Dev
Arme, die Wrmen, der Labme, die Labmen,

€ 4
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bev Krante, Die Kranten , der Srembde, die
Srembden, Der Gelebrte, bdie @elebreen, der
Weife, die Weifen. And) die Adjectiva, melde
gu Subftantivis des ungerviffen Gefchleches mwerden,
und nue in. e einfacyen 3ahl geledudyig find.
3 B. bas Erbabene , dag Schine, bas Liier
brige , Das Sreye , das Ungeswungene , das
Ldcperliche u. d. g. Man fpriche des Lrhabes
nen, dem und von dem $Erbabenen u. f. w,

Audy geboren bieher alle Namen der Bi(eer,
bie fich niche auf e enden,  Der Bdbm , der
Brite, ber Srank, dev Srangos, Kofak, Kras
Yot , Pobl ober Poblat; Preug, Schwab ,
Schwed u. D, g. :

Und endlich nodh feembe Ramen , auf al,
ant, ar,ad, aft rent, et , int, ift, it, if¥, ns,
ong, ot. b, 3. B. Bafall, Bofal, Muficant,
Pedane, Konfonant, Varbar, Hufar, Tactar,
Monardy, Scholiaft, Studenc, Poee, Planet,
Komet, Dyagine, Jucift, Pietift, Sefuit, Bax
fitist, Hans, Diphtong, Patriot, Svioe, P
fofoph und noch mebrece dergleichen,

Ausnabme. Dievon find ausgenommen.

Bols. Rachbar.
Hapn. Sdaff.
Halm. Staat.
Mond. Gtral,

Die gvep Dauptwdecer des ungetwiffen Ge.
fibleches , Aug, Obr. Denn diefe Nenntwdreer
geben in Der einfacfen 3abl roie Pany ; Rad-
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bar und Ofr bingegen in der einfachen Jaky
wie Bater, mic Bepbebaltung ifres beftimmeen
Aveifels , ungeacbeet fie in der mefreen Sabi
wie Siseft abgetvanbdelt toerden.  Mit Wadbbar
tommen tiberein die Namen dec Bblfer, die fich
auf er enben, audy die vom Laceinifhen ergeleis
teten Jtennmorter auf or 3. B, der Dokeor, der
Rettor, der Divebtor, der Profeffor. w. d. g

Ausgenommen find auch diejenigen Subftan-
tiva , weldhe in der erften Endung der einfaden
3aht fchon ifr en haben. 3 B. Bucbftaben, Sries
den, Glauben. u. f. w. denn diefe nehmen im
Genitiv. Singul, ein 6 an. des Budftabens, des
Svidens , Glaubens , Sadens, Bodens, Bos
gens, u. . g. Jnallen tibrigen Enbungen aber
bleiben fie unverdnderlich,

Stehmen wiv nod) die ey unregelmdfigen
ZWouter Bers und Schmers dagu, rwelde in det
aten Endung ens , in der 3ten und 6een en beforns
mens fo baben wir die gange Ybdnderung der
etnfachen ZabL aller deutfchen Woreer des mdnns
fihen und ungemiffen Gefhledies uncer diefen
3wep Regeln begriffen.  Lafe uns nun alles un;
ter folgende dren Sase bringen,

1, Ulle dentithe Bauptwodrter Ses mdnnlis
den und ungewiffen Gefthledhts : qusgenoms
men die quf en, el, ev: bie in der swepten
Endung der einfachen Jabl fih auf 8 oder eg
enden , nebmen in der 3ten und Gten Endung
ein e an. S0 Mufter Gi:ﬁ ann.

3

L8
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2. Alle Hauperodreer bes mannl. und unges
toif. Gefcbledhes , die in der ecften Enbung der
einfadhen Sabl aufen, er, el ausgehen, nel
men gwar in der 2¢en Endung ein s an, in den
tibirgen Enbungen find fie dem Nominativo gleid.
3be Mufter it Vater.

3. Alle Dauptrworeer des mannlichen ez
{thlechs - Die in der erften Endung der cinfachen
3abl fein en, in der ecften Endung der mebres
ven 3abl aber diefes en haben ; baben audh in dev
zten gten qten und 6tenEndung en. Shr Mue
flec ift Sisefh,

IL. 3ugabe

Yon den eiggenen amen ( nominibus
propriis. )

ie Nede it 'bier von dev Ybanderung dee eiz
genen JNamen , und gwar nur in dem Falle,
tvenn fie ofne Yreifel fteben.

Cinige Nomina propria enden fidh auf Rofas
fens anbece auf Diphtongen und Konfonanten.
Cigenen Namen , vie fich auf Bofalen enden,
feet man in der 2fen Cnbunges, in ber 3ten 4ten
und 6ten aber , und gwar ben denen, die quf e
ausgeben nur ein n, die auf ¢ und o aber nen
bevy, wenn fie ofne Neeifel feben 3. B. Oeto,
icern , Tato, Poppe, Jfeli, Heinge, Lange,
Eaben in der sten Endung Dttons, audy Ottens,
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Ticerons, Popbens Jfeling u. f. rv. in der 3ten
4ten und 6ten aber Ottonen, Ciceroney , ffelis
yien, Beingen, Langen. Sm Plurali baben fie
durdh alle @:nbunqen en 3. B, die Ticeronen .
fo to. von den eigenen Yamen , die fich auf
Ronfonanten enden , Hat man gweperfey Gaes
cungen g mevfen. Gncroede fe enden fidh auf
8, ft,3, und e, und in diefem Fatfe nehmen fie
bes Toblelangs toegen in der aten Enbdung ens
an, obder fie'enden fidh auf einen von den {ibris
gen Konfonancen 3 und dann befommen fie ein
BloBes 8, §n den (ibrigen 2 Cafibus Obliquis,
. t. im Dat. und Accufl und audy in Ablat, bes
fommen fie alle ofine Unterfchied en.

Bepfpiele von der erften @arrung: Rlaus ,
Dponis, Gd)nmus, eif, mifcf) ‘Dopot‘vitrcb,
Theophraft, Srany, Leibnifs, 13, Mar Haben i
ber 2ten Enbung, Blaufens, Dyonifens, Shmaus
fens , Yeifiens , Srifthens , Popowitfthens ,
Theopbraflens, Sransens, Leibnigens ,Uzens,
arens. Bep den Endungen auf f# fann man
ftate ens, aud)das blofe s. feSen. Theopbrafts,
Rofts, Klaifts u. d. g.

Bepfpiele. von dee aten Gattung. Cyrills ,
Ronrabds , Leopolds, Jofepbs, Gellevts, Rabs
ners, YOolfs, u. 0. gl. Jm Dat. Accuf. und
Ablat. haben alle en Oponifen, Wolfen, Theoz
pbeaften und fo die vbrigen. Dief verftebet fich,
baf diefe Abdnderung nur dann gerwdhnlidh ift,
tvenn Diefen eigenen S't&men Eein Aeifel vorges

6




Anleitung,

feBet toicd; fteben fie aber mit bem Yetitel; fo
find fie unabanbelich ; aufer daf bdie eigenen
eutfchen Jamen im Genitivo ein s befommen.
3 B. ber Gelleve, de8 Gellerts, dem: Geller

u. f. . Rateinifche Ramen , die Eeiner deuefchen *

Cnbdung fdbig find , bleiben in alfen Cafibus un-
verdnbdect , und dann feben fie fo aus : Der Eicero,
ves Eicero dem Ticero , und ducdh alle Cndungen.

Getviffe eigene Hauptiwdreer , die fich auf a. as,
is und us enden, find gar feiner deutfhen En.
dung fibig. 3. B. Ateila Machias , Phillis ,
Thomas , Lleaws u. d. g, Dergleichen eigene
FNamen fteben alleic miteinem Yutifel. Bey if
nen wird nue der Avtifel abgedndere , das Tenn:
toort felbft bleibe unveranderlich,

Cigene Namen des weiblihen Gefhledes, die
fich auf @ und e auch wm enden, verdndecn das a in

- ber gwepten Cnbdung in ens, zu dem e aber nehs

men fie, es, an. §n den fbrigen tird flate des
@ ein en, gu dem e aber ein n gefefet. 3. B,
Juliane, Appollonie Tortinne, Lalage, ®ly-
cevie, Baben Sulianens, Mppolloniens, Coveins
nens , Ralagens , GHyceviens, im Dat, Accuf,
und AbL aber Julianen , Hpollonien , Fovs
vinnen, Lalagen, Gfpcerien u. f: . Diev ff u
merfen, baf man bdie eigenen Rennmwdreer von laz
teinifcpem Hefprunge, die fich auf a enden, durdy
bie Bevdnderung des @ , in e, g deutfehen u
maden pflege 3. B. von Juliana , Sulione, u,
f. to. aud) von Glycerium, @lycerie. INit bem

S e—

e ———
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vorgefefiten Autifel find fie in der einfachen Sabi
unabdndeclich , in der mefrern Babl befommen fie
durd) alle Endungen ein en die Julianen u. f.

Il. Sugabe.

~ o oft ein Haupttvort des mannl, ober unge:
toiffen Giefchleches obne Aveitel ftehet, und ibm
unmittelbar ein Vovrvore (preepofitio) vorgefee
ift ; fo (46 man in jenen Fdllen, o das Subfian-
tivum fonft der Regel nad) in der 3¢en oder Gen
€ndung ein e haben follte , das e tveg. 3. B.
it Gut, und Blut jemanden bepfpringen ;
i mi¢ Weib und Kind davon geben , 3u Grund
| geben mit Zeib und Seele gu Grund geben ;
aus Verdruf feanf fepn.  Ja man (8¢ diefes
| e gutveilen auch bann tveg, wenn der Articulus
poltpofitivus an dag vor dem Subftantivo ftes
g‘ bende Borroort angehinge ift. 3. B. von Tag

|
i
i 38 Tag flimmer recden ; am Sungereud nas
| gen 5 im Koth fien, dodh fagt man aud) im f
N Sabre 1768 u. f. tv. teil bier der Prdpofition )
7 ber Articulus poftpofitivus (tvovon hernach) anz $
gebanget it u. b. g.

Bon der Abdnderung der Hauptrodeter |
des mannl. und ungewiffen Gefchlechts
i Der mebrern ahl,
Loale. g oo
Alle Sauptoodrter des ménnlich: und un-
gewiffen (B’efcblecb((gs ; Oie in dev erfien
Ly
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Endung dev cittfacben 3abl fich auf en
enden , bebalten in der mebrern 3abl
biefes en durch alle Endungen 3. B.

$Einfady . mebrere Zabl
1. der (edanlen. 1. die :
2. bes OJedanfenzs, 2. bder Gebanten
3. dem Gfedanken. 3. den buirch
4. den Gedanfen. © 4. die alle
5. — edanten, 5. — Cndungen
6. von tem Gedanfen. 6. von den

Unmerfung.  Dauptwdreer von diefer Gats
tung verandern die Stammlauter a. 0. i ber
melreen Jabl felten in &, 6, Folgende mufy man
i) als eine Yusnahme merfen. Boden, Boten,
Garten, @raben, Kaften, Laden, Saden,
Wagen , Ofen, Sdaeden, Wagen. Diefe
Baben in ber mefrern Sahl 36en , Bdgen ,
@drten . f. v, Bon den Hauptwdetern , die
erft i ber mefrern Babl en annehmen, Haben
tit oben bey der Ybinderung des Renntvoves
Strft gefprochen.

BB N

Alle Hauptrodreer des mdnnl. und ungeiviffen
Gefpleches , relhe in ter erften Cndung der
einfachen Sabl auf el, ev, ausgeben, nebmen in
bec gten und 6ten Endiing’ der mefreen b
ein nan; die ttbrigen Cafus bleiben uns
verdnderlich 3. B.
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mebreve Jabl mebrere Fabl
¥, die stmmel, 1. bie Adler,
2. ber Simmel. 3. Der 2dlep,
3. den Bimmelsn. 3. Den 208ler 2.
4. die Simmel, 4. Die dley.
8+ — bimmel, 5. — 2Abler.

6. von den simmelsn 6. von den Adlors,

Unmertung.  Unter den Wirtern, die fich
auf el enden , verdnbern folgende die Stamms
fauter a. 0. in ber mefrecn Sabl in &. 5. Apfel,
sammel ; Sandel , Mangel, Miantel , Yoz
bely Ylagel, Sattel, Schnabel, Vogel, Jas
gel. 3 Der mefrecen Sabl alfo: Aepfel, Bds
mel u, f. m,

Bon denen , die auf er ausgeben , mevfet

Dr. Pr. Popowitfip febr vichtig an , bdaf die-

JNamen der Berrwandefchafe bepnabe die eingigen
find, bie ihre Stammlauter a. 0. u. in & b, i
verandeln, 3. B, Bruder, Ssrager, Vatet,
und die von Bruder und Bater gufammengefehs
ten, als @rofvater u. b. g. Stiefbruder , has
ben in ber mebrern 3abl Britser, Vter .
Schwdger. Aufer diefen find nody: Ader , Bams
mer, Rlofter, tveldeWeder , Sdmmer, K1
frer baben.

IIL Fegel

Atle Hauptrodreer des ménnf. und ungetvifien
Oefpledhes, bie in der erften Cnbdung der einfaz
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chen Zabl tveder auf en er el ausgeben; nods
auch im Genitiv. fingul, ein ey; haben, nehmenin
per mehreen 3abl ein e an, weldem e in der
pritten und 6ten Endung nodh n bepgefeit twird.
Sie roerden nadh folgendem Mufter abgednbdert.

einfach mebrere Fabl.
1. der Dienft. 1. Die Dienfle.
2. des Dienfles. 2. der Dienfre.
3. bem Dienfte. 3. den Dienfien.
4. den Dienit. 4. bie Dienfte.
5. — Dienft, - 5. — Dienfte.
6. von bem Dienfle. 6. von ben Dienflen.

1. Unmertung. Was fir Dauptrodeeer in
ber aten Enbdung der einfachen 3ables , und
meldhe nur s haben, ift oben gegeiget toorden.

2. Unmerfung. Die Dauptrwdreer des mannl.
Oefcbleches , weldhe a, 0. u. u Stammlautern hoas
ben, und nady dieferm Mufter geben, verdndern
in Dec mebrern 3abl diefe Stammlauter in 4,
b, . Man merfe fich nur eine Eleine Angabl ,
bie hievon ausgenommen find: Abend , AUmbos,
Unvoalt, Arm, Brdutigam, Dadt , Orat,
s£ibam , Gurt , Sabidht , Salm , Barnifd ,
Berold, Berzon, Sorft, Bund , Knall , Bos
bolt, Rranidh , Laut , Leidbnam , Mold ,
Monat , Purfeh, Rain , Sdhod , Sohub ,
Spalt, Tag, Thau, Trunfenbold, Zoll,
(pollex).

3. Unmertung. Dicjenigen Hauptrvdreer ,
el gum Seammiauter ein doppeltes ¢, bas
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ben , befommen in ber mefrecn Sabt blos &,
3o B Saal, hat Scle. Bey denen aber , die ein
au haben , vertandelt mandag e , in ¢, und
14B¢ dag 1 unvevdndert. 3. B. Gebraud, Ge:
brdude, Shlauch, Sdhldude. u. f. w.

4. Unmertung. Die Daupetwdrter des uns
geviffen Glefchleches , die nad) dem angefeten
Mufter gehen , verdndern ifre Stammiauter q.
0. u. niemals. 3. B. das Baar , die Baare, das
Sdaf , die Schafe , das Roff, die Roffe u. f.
1. 3cb till nod eine befondere Tegel von einis
gen Dauptrodreern des ‘ungetviffen Gefchleches
berfeen , damit i allen Stein des Ynftofes

ebe.

: Cs giebe Dauptwdrter des ungewiffen Ges
fdleches, die in der erflen Enbdung der einfachen
3ab! Eein ev baben, die aber in der erften Ens
bung der mebrern Sahl dennod) ein er befoms
men.  Da dergleichen Subftantiva nod) unter
feiner der vorgehenden Regeln begriffen find; fo
fep die

TV A

Alle’ Gauptwodrter des ungerviffen e
fblechts , die in dev evflen Endung der
einfachen Jabl Fein ¢t haben , und ecft
diefes gt in dev mebrern 3abl annebmen,
voerden in der einfachen Jabl wie Dienft,
(ZIL Regel) in der mebrern Jabb wie
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Adlet (IL Reg.) abgedndert, aufer daff
fie in dev mebrevn 3abl die Stamms
laurer 2. 0. u. in & &, 1, ey
voandeln,

Solgendes Muffer wird bdie FRegel deutlich

madpen,

einfade.
r. das Bol.
2. beg Bolf; eg.
3. dem Bolf e,
4+ das Tolk.
50 — Bolf,
6. von dem Bolfse.

mebrere Jabl.
1. bie ol er.
2. ber BoIEser,
3. den Bolf zern,
4. bie Bl sep.
5. — Boifser.
6. von den WVolfern.

Jady diefem Mufter geben folgende Ramen
bes ungetviffen efchleches, die Dr. Popomviefeh

gefaminelt bat, alg:

Aas. (cadaver)
Wine,
IUngefidhe.
2-800.

Band, (teenia
Bett, ¢ )
Bild.

Blat.

Blodh. (a.)
Brete,

Budy.

Dady.

Dorfe

Gy.
Sad.
SR
eld,
$lof. (b.)
Gebeth.
Gete.
Gemadh.
Gemiiich
Cefihledht,
Gefiche,
Gefpentt.
Gervicpe,
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Servolb, Ricd.
Sos. Loch.
®lied. Ma bt.
®jrab, Maul,
Gras, Mus.
Sue. Res.
Daupe. “Pfand.
Hans. Rabd.
Hemd. Jeis. (furculos.)
$ol. Rind.
Syoen, Sdaff. (d.)
Hubn, Sdheit.
Soch. Befler die Jodbe, Sehlof.
Kalb. Sihtverr.
Kind. Srift.
SKleid, pa.
Klog. (c.) Ludy.
Soen, Bieh.
Keaut. MWanimes.
SLamm, MWeib,
Sand. MWort.
Sidye. Sete.

(a) DBeffer. Der Blo& (truncus) Bdavon
Blockbaus. Aber dann gehore e8 niche unter
diefes Bergeihnif , denn ee hae Blocke , wie
Pfiot Piscte.

(b). Beffer der Slofs, die §lsfe
(c). Beffer der Klog, die Kldge.
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(d). Srifeh fagt der SHaff; indem abendlins
bifchen Deutfchlande fpricht man die Shaffe. Cs
fev nun mdnnl. roeibl. oder ungemviffen Gefchledhes;
fo fovicht man in der mehreen Jahl beffer die
Schaffen, mit Schaffen giefen.

Gottfthed hat aud) den Namen Kreus uns
ter Diefes Bergeichnif gefeit , und davon bdie
Breuzer gefproden. Sn einer Ynmerfung hae
ev fich biervegen vedhtfertigen, und diefe Abdndes
rung den facholifchen Bigern gufchreiber wollen.
Ce fage: wenn man die Fatolifdhen Bitfer ho-
ven follte, von dem Schleppen ibrer Rreuser
veden; fo witrde man an dem v in der mebres
ver: 3abl nicht sweifeln Fonnen, Wie finnceich !
veche GJotefehedifch finnveich ! Allein der Mann hatte
tiberhaupt ein verftimmees Obr , auptfachlich
0 es auf den 2Wohiflang der Spradhe anfam.
Eben fo unglictlich war e bep dem Bergeichniffe
der ménnlicgen Ramen, bdie fich nach Vol bils
oen. Wir twollen affo bey . Popomvitfchen bleis
ben. Bom mdnnlichen Geflechte gebbren hien

er.
; Der  Dorn. Mann,

Geift. Rand.
Gote. Rormund.
2eib. Wald.

Aud diejenigen, die fich auf die Endfylbe thums
enben, fotvobl des mdnnil al ungerviffen Cefchledy.
tes.- 3, B, der Frvehum , Reichehum , das Al
terthunt,  Bevoeisthum , Biftum , eiligthum,
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Raiferthum , Deryogthum, Flivitenthum , Wadbss
thum g. u. 0. Und endlich nodh einige frembde
Whoreer , als Kamifsler, Parlamenter, Renis
menter, Spitdler. So aud) Alterehiimer, Hers
sogthimer, Frieftenthiimer, und niche die Fiie
ftenthumie , Heczogebume , Beweisthume ; twie
Bier einige febr ivvig fdyveiden.

BVon der Abanderung der Hauptodrter
oed weiblidyen Gefchlechts, fo wohl der
einfacdben als der mehrern Sahl.
(De feemininis.)

Regel

Ale Sauptwdeter des weibliden Ges
fblechts bebalten durch alle Endungen
der einfachen Jabl den Endbudhfiaben,
den fie in der evften Endung (Nominat, Sin-
gul, numers) haben ; in der mebrern 3abl
aber nebmen fie durch alle Enduns
gen.ein en oder n an,

Unter diefer Negel ift die Abdnderung aller
woeiblichen Dauptrdecer , fie feyn propria. ober
appellativa, begriffen.  Sevr Prof, Popowitfh
bat vieverten Hufter weiblider Biegungsarten
gegeben, bie aber alle gufommen, audy die Af
terbiegung Chriffiang mitgenommen), um fen
Dav mehe betveifers, alg diefe Regel. Gottfihed
Dat die oeiblichen Abdanderungen unteveinanber ges
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toorfen , und foie getwdbnlich , ein unridhtiges
Mifchmafch geliefert , telches die andern neuern
Sprachlebrer roo niche nachahmeen , doch niche
beffer madpten. Unferm eren Prof. Popowwitfih
mu ich dag Seugniff gebern , daf er die Abans
derungen der dentfhen Hanptrodreer am vollz
ftandigften, am rvidtigften, und beqvemftern aues
gearbeitet at.

Gine gang furge Crlduterung. CEin blofes
n in ber mebreen 3abl durd) alle Endungen
nefmen bie roeiblichen Nennrwbdrter an , die im
Nominat, fingul. fich enttveder auf e, ober aufel
er enden. @abely Seder, $Ebre twerden alle gleidy
abgefnbert. §m Singulari befalten fie tuedy alle
Cnbungen ibr el, ex, e, im Plur. befommen fie
durd) alfe Enbungen ein n. Gabelsn, Sederss,
Chresn . Miutter und Tochter. diefe groen Nenivz
rodrter haben etroas befonbders , denn fie nehmen in
der 1. 2. 4. und gten Cndung der mebrern
3abt fein n an, ungeachet fie fofches in Der
sten und 6ten, gleich andern, haben. Tolglich die
Miecer, der Mieter, den Mitcern w. f. w. Cin
en nefmen in ber mehrern Sabl an , alle weibs
liche Tenntvdreer, die in der erflen Endung der
einfachen Sabt fich toeber auf el er nody e ender.
3 B. Spur, Bapl, That, Jeit, Sreybeit
. . 0. Spurzen, Zablsen, Thatzen u. f-
. icvon ift eine einige Anenahme s merfen.

Cs gicbe cinige 2oreer deg meiblichen Ces
fhledte , bie in bev mebrern Jabl auch ein e
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annehmen , und dann tvie die Dienfre (Reg. 111)
| fm Plur. ‘abgedndert werden.  Feh will ein Mz '
1 ftec, und dann ein Beeseichnif der Nenniwbdreee “
bevfegen , die fidh nady diefem Muffer bilden. |
fiTufter von dev Ausnabme, . |
|
|
\

einfad mebrere 3abl,

1. Die Zand. 1. Die Sdnde,
2. der Band. 2. der Hdnde.
3. Der Hand. 3. den Zdnden,
4. bie Band. 4. die 3dnde.
5. — BHand. g, — Sdnde.
6. von der Hand. 6. yon den Bdnden.

Jtad) diefem NMufter geben: :

Die Braue. Brdue. Madbe. Madee.
Bruft.  Briifte. Magd.  Mégde. :
Fauft.  Faufte. Maug.  Méufe. ; '
Srudt,  Fridee, Maue, Maute. !

Hand. - Hénbe. MNadye,  Nadyee. I8
Daut.  Haute, RNahe.  RNdbee o
Kuh.  Kibe. RNug.  Tiffe. ’
Kunft, Kiinfle, Ban.  Baue.

Laus,  Laufe. Seavt. Steddee.

Wand. Wande. i

Wurft. Wricfte. "
Cinige qus Beptodrtern” entftandene Haupts
moovter des teiblichen Gefthlechts , haben etrvas
befonters.  Sie rerden abgedndert , ais ob fie
noh roictliche Adiectiva todren 5 Yermuchlich ,
teil man dag Subftantivum davunter verftebe.
Man fage eine Beilige , cine SHone, unter dewp
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evftern verftehet man cine Yungfraw, eine Mar,
tovinn , eine Hifferinn, ene Wietib u. . g.
Untet dem zten eine Jungfeaun , oder Srawm.
teldpe man fonft gufommen Frauengimmer gu
nennen pileget.  #Ran andert fie fo ab:

etnfache. einfache.
1. Ole Beilige. 1. Die.
2. ber Setligen. a. Seilitrers’
3. Der Hetligen. 3. durdy
4. bie petlige. 4. alle
5. o du Beilige. 5. Cnbunz

6. von Der peiligen. 6. Jetgelt 3
Hecr Peof. Doporvitfch bac hieber avch das LWovt
Qrau fame den Ylennworfern Dinte, Ehre, Gnaz
be, Seide, giehen mollen 5 allein fie geboven
wnter die vicheigen Abindecungen. Seinen Bes
tweis nimme ec aus den Wortern 1 Srauneis;
Dintenfafi, Gnadenbrod, Seidenvourm und
fpricht; man evfennet bieraus, daff ebe deflen
im aten Biegefalle der eingeln Fabl Srauen ,
Dinten , ELhren u. . w. gefproden wourde.
WBie aber, mwenn bdiefe angebangten en den Plu-
ralem anbenteten? IWae hindere ung , diefes fite
Gerifp gu Balten ? Wffengeficyt, Bothenlobn,
bie ey jum toeitern Berveife anfithret , ermweifen
toenigftens das Gegentheil nidhe. Kann man
nicht cben fo qut darunter verftehen, ein Gefiche,
voie 2fen baben, ein Lohn der Botben geges
e voivd sale : ein Geficht tvie ein Aff; ein Lobn,
e Den Borhen? Fn dem gufammen gefesten Worte
Sdhlit-
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S@lictenfabrt, ift das ecfteve Renntvort getvif
in Plurali genorimen. Der Woblflang , der
feine Hevefchaft fo oft twider die Sprachapnlichs
feit austibet , hat aud) hier den Pluralem tatt
des Singularis gebildet.

Seh habe noch einige Worte

Not der AbAnderung der Beptwdrfer, und
pon dem Degiehenden, und angetgenden
Strroorte Oet

Und bann von einigen vegivenden Febentvors
¢ern, Wotvider toi o oft verftoBen, gu fprechen,
S il abe alles diefed nur info oeit bevithren,
afs e gu meinem Srvecte dienet.

9Rider die Abinderung mit dem beftimmeen
Gefdhlechesworte (Artic. definito) in der einz
fachert Bahl feblen unfeve Landsfeute fehr feltens
ich Babe alfo bievon nidhs qu fagen. Jn der
mebrern Sabl aber it der Sehler bepnabe allz
gemein.  3u Bermeidung deffen hae man cingig
su merfen, vag fich das Beprvort forvoh! des
mdnnle und ungewiffen , al8 audh des  mweibliz
chen Gefkleches in der mehreen Safl durdh affe
Cafus auf en endet. 3. B. gelebrt,

mehrere 3ab!

1, bie gelebreen Manner,
2, ber ' gelebrten Manner.
3. ben trelebrten Manneen.

4. bie gelehrten Ménner,

)
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5. 0 ifr  gelebrten Méanner.
6. von den gelehreen Mannern.

©o aud) die fhénen Srauen, Kinder, durd
alle Cnbungen der mefhrern Bafl.

e unbeftimmee Nveifel ein, eine, ein, tenn er
ror einem, bem Subftantivo vorgefe§ten adje&ivo
ftebet, tird bey une ofters bey dem tweiblichen Ses
{dlechee miBhandele. Wir pflegen gu fchreiben : ein
fthone Hand, ein junge Frau, u. d. g. anflace
cine.  Man vermeide alfo diefen Febler. it
bem gueignenden Trivrorte Luer ift die Mifhands
lung allgemein.  IMan fiehet diefes Fitewore fiie
unabdnderlich an, und fepreibet durdy alle Ene
dungen in der einfachen, und mehrern Babl Euer
3. B. stuer Majeftde allergnddigftes Wore , ich
babe es Luer Durchleudhe exdffnet , mit Cuer Cr
cellen, durch Cuer Gnabden u. f. f. 2Wo es doch
beifen muf Euver Majeftde, Lurer Durdys
Teudt , mit Luver , durdh Luer. Su Bermeidung
biefes Teblers will ich die Abdnderung des Wovs
tes herfeen,

einf. Sabl. mefrece 3abl.

manl. eyer
1. < teibl, euve 1. eyre

ungetv, euer

m. eutes
2, S . eurer 2. eyrey

U, euyed
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m. eurem
3. < 0. eurey 3+ euten.
Uu. eyrem

m. euvett
4.2 . eure 4. eute,
U, euer

m. . eutem
6. m.{ooneurer 6. von etren.
u. C eurem

uf dicfe Ace geben die ueignenden Fitwdrs
ter Jbr, Sein, Unfern. d. g. allein wie oft
tird nicht Ihr mit Seiner und diefes mit jenem
verrvedhfele? man fchreibe febr unfchictlich: Seis
ne Majeftdt die Kaiferinn, ftatt Jbre NMajes -
ftét, Aud Jbre Majeftdt dev Kaifer, ftatt Seis
ne Majeftdt der Raifer. Obder man fefet gav
Jbro , Dero. Rauter Febler twider unfere Spras

[N
Das unbeftimmee Gefhlechestvore tird in dev
mefrern 3abl niche gebraucht. MWenn nun fub-
ftantiva mi¢ ifren adjecivis unbeftimme vorfom:
men , fo terden die adje@iva in Plurali nadh
folgendem Mufter abgednderet,
fMehreve Jabl.

I, gelebrte {Midnney,
s,  gelebrter Mdnner,
3. gelebrien Mdnnern,

D 2
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4o gelebrie Nidnner.

6. von gelebrten  {1idnners,

Rodh hat Here Prof. Popotviefeh einen Dritten
reife! in unferer Spradhe entdecket, den er den
nadefetsten Kamengefdbreen (articulum poft-
pofitivum ) nenné,  Unwiffende , und dec Ciz
genfdhaften” unfeee Sprache unbrindige Kliigler
Baben dicfe Crfindung, die dem Lrheber Ehre
madpet, fiir eine Grillenfingeren erfldren roollen.
it altem eine bandeln, Rleider von frifther
Sarbe, neue Beitungen bringen, mit barer
Miinge besablen, in grofier Galla erfdeinen,
aus frepen Yillen hanbeln , und Hunbdert Nes
bensarteri, bie tdglich vorfommen, fithren Diefes
nadgefesite efthlechestoore an  der Seite mit.
Wer fiehe nidye, dag dev Yvtitel an den Beptwdrs
teen Bdnget? Dodh dergleichen Leute toiderlegen
roollen, roficde verlobrene Mrbeit fepn. Jch milf
noch ein Mufter berfefen , nach welhem man
bie Bepmorter mie dem nadhgefetsten Gefhlechtss
worte abandern mug.

Widnnlich, Gefhledt.
$Einfache Babl, f1Tebreve 3abl.

1. alter ‘Wein, 1. alte  Weine,
2. qlten Weine¢, 2. alter MWeine.
3, @ltem Weine. 3. alten Weinen, |
4, alten Wein. 4. alte Weine,
5. o alter Wein. 5. oalte Weine.

6, vonaltem Weine. 6, von alten Weinen.
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Y0eiBl, Befislecht,
£inf. 3abl. $1Tebrere Fabl
1, alte Seitung. 1, alte  Seitungen.
2. alter Seitung., 2. alter Jeitungen.
3. glter  Beitung. 3. alten Seifungen..
4o alte Jeing. . e alte  Seicungen.
5, o alte Jeitung. 5. o alee Jeitungen,
6. von alter Seitung. 6. vonalten Seitungen.
Ungetviffen Gefchlechres.

Einf. Jabl, Dichreve 3able
1. altes (elt. 1. alte Gelter.
2. altes (elces. 2. qlter Gelter.
3. altem (elte. 3. alten Geftern.
4. altes Oelt, 4. alte elter.
5. ¢ altes Gelt. 5. o alte Gelcer,
6. von altem Selte. 6, von alten Geltern.

Divgends begehen unfeve Landsleuce einen frepz
willigern und gefliffentlichern Fepler , ale in ber
Berrvechslung des beftimmeen Aveitels, und des
Sicrvovees der, die, dae. Eine twafre Fefevifihe
Dacendcigleit hat diefe Berwedhslung bisher wiz
der alle Gervohnbeic unfrec Ausfprache gueges
beifien,  Wev unter ung: fiviche roohl (vom vz
tiel gu veben) eine Becfammiung dever Raehs:
beveen ; mit denen Stempelbigen belegen? w. .
. Wer fpriche im tdglichen Limgange das Fiivs
rooee fo aus: der Here, deme ich die Schriften
gegeben , ift nicht hier; Seme ungeadptet? u. fo
ro. CGben diefer Febler hat fich mit ihm und ibn
eingefchlichen. FNiemand foviche: iHme Dabe idhe

)

3
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gegeben u. . tv. Und dennod fheuet man fich
niche, den evfannten Fehler dev Wele fehriftlich
vor Yugen gu legen , twegen telhem man fidh im
Ungange vor guten Freunden Iacber[wb 3u maz
chen Bebenlen tragen toiivde. e twill alfo die
Abanbderung des Nveifels , und Frivrvories Hers
feBen.  Der Febler foll doch niche an meinen
Crinnevungen liegen , tvenn man 1@n gefliffents
iu{) begehen will.

Pas Gefdhlechtamort,

deyr , die, das.
sEinfache Fabl.

WM dnnl. Weib. Ungevoiff.
L. der. bie. Das.
2, Des. Der. Des.
3. dem. e, dem.
4. ben. bie. das.
5. o! Der. o! die. o! bas.
6. von bem.  von Dder. von Oem.

©

.

DL BN

. von ben — nich¢ denen.

Dielfacge 3abl.

Die

bec — nidhe dever.

ben ~— nidhe denen. durd alle ’
bie. Gefthlechtet.

o bie.
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Das anjeigende Survoore.
is, ea, 1d,
Linfade Fabl
Ddmnl,  Veibl, Ungevoifs.

x. Der. die. das.

2. deffen. beven. beffen.

3. bem nicht deme. Det. bem. niche derte.
4. den. Die. Das.

6. von bem. von Det.  v.Dem, nicht beme.
- fiebr. 3abl. '

§. die.

2. Derev.eorum, eatum, €OFUM.{ 4,0 q(fe
3. Denen eis. v. iis

Jei X A Ge[clehter.
4. bdie. L

6. von Denen ab iis.

Der, die, das, qvi, qve, qvod , alé ein be:
sichendes Siieroore ( pronom, Relativ. ) roicd abs
gedndert, toie das angeigende ; nur daf man in
dev aten Endung der mehrecn Jabf ftact verer,
seven fefet. Man fprihe alfo :  die Fraven
sever ich gebacht habe; und dann, die Frauen,
Seren Anvermandee im Anfeben fteben u. f. w,

Nodh etrvas toeniges von Rebens und Bortvdrs
tevn: nue fo viel , als e8 die bev uns im Shwange
gebenden Febler betrift. Davbey , dardurd ,
darmit, darvon, darwider, darsu, darzwois
fchen ;- wordurd , worfur, wormit, u. 0. g.
ile biefe eingeftreucen v find feblevhafe. IMan
fihreibe alfo, dabey, E\aburc{), dbamit, davom,

IR

4
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dawider, dazu, dazwifther, wodurd, wofur,
womit, ,, Aber varum das? 4 Warum ? reil
¢s o heifien muf. Baftg genug. Cine Eleine Ly,
fache, die iy im Borbepgehen geben will. Da.
ift eine particula relativa tfeil6 aud) demon-
ftrativa, ober, daf idh midh a la Gottfihed aus:
buice; oa ift ein Redetheilhen, das fidh auf
etvas Borhergehendes begichet; ober erwas Ges
gentodrtiges angeiget.  Ob e8 relative ober de-
monftrative genomumen fverde , jeigen die mif
ifm: gufammengefeften Patifeln an. Dafur 3.
B. bedanfe ich) mich, beifi¢ pro hoc, i. e. eo —
Damit langt ev nid)t aus: das ift mit diefem. u.
f. 0. Yodurch, womit, ift Das gvo und cum,
fo viel, ale mit weldem ; witd 8 fragioeife ges
nommen, fo iff e8 das laf: per quid , durd
was ? mit vwas? wodurdy babe ich ifhn beleidiz
get 7 Deific eben fo viel, alé: durch was u. f. w.
ier hat alfo da, und wo von Natur fein v.
Folget auf das da und wo einBofal; fo hat man
mwegen bee Beqoemlichfeit dev Ausfprace ein v
dagroifihen gefet; rveil e8 fiie den Rebdenden eine
au bavte Afpivation feyn rofede, in einem MWorte
bie Splbe mit einem Bofalen gu enden, und die
davauf folgende wicder mit einem Bof. angufans
gen; befivegen fpricht man: darauf, daraus,
darin, darum, worin, worauf u. f. w. Diefe
némiliche Befhaffenheit bat e8 mit Hie, und bier.

Nber giebt es nidht gufammen gefetice Worter,
bie mi¢ dar anfangen, obne Daf ein Bofal dars
auf tomme? 2. B, Darleiben , darveiden, dars
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¢hun u. 0. g. 2 Cs it niche gu ldugnen: dergleis
chen Wbrcer find nodh gangbav. Allein in diefers
9Rbeeern bat dief dax niche mehr die Bebdeutung
der Pactitel da. Theils it es eine Berfhirtung
oes usdrucks, und ¢heils Heifit s fo viel ald
{iber , bie, bindan u. d. g.  Doch biev ift Der
Ore niche ju weitlduftigen Uncerfudbungen. Jd
cile gu vegivenben Borrvoreern.

Enemegen tegivet die 3te Endung. dem aller:
pochften Defehle entgegen fandlen; feince Weie

“nung entgegen fepn u, D. g.

Gegen fordect die 4te Endung. Cr ift gegen
mich ungehalten; niche gegen miv. egen den
Strom fhwimmen, nicht dem Strome.

Gegentiber vegice die 3te Endung, 3. B. Die
Qeopoldftabe liegt der Stade Aien gegentibe;
pem Donauftrome gegeniibor.

®bne vegivt die 4te Enbdung, 3. B. Obne
deinen Raeh unternehme idy nichs.  Lliche obme
deinem; obnemi, obne dich. Ylicht obne mity
obne diry toie toiv febr ferig u-fpreden pilegen.

Yoider regice gleihfalls die 4te Endung. 3. B.
IRiver meinen Rath. Niche meinen.

Un.
Aufs
Binters
.
Ylebent.
Unter.
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Veber.
Yox.
Bwifther.

Dicje Bormwbdreer regiven bald, die 4te bald bie 6te
Cndung. Die Lateiner haben von diefen Prdpo-
fitionen ie Jlegel gegeben , daf fie allgeit den
Accufativum vegiren, fo oft fie einen motum,
Das ift: eine Berwegung von einem Orte jum any
Dern ; den Ablativum Bingegen , tvenn fie eine
quietem anbeucen; as ift: twenn fie den Ore
begeichnen, wo man gleichfam vufet, ober ftille

ftebet.  Diefe Regel tonnen wir gleichfalls auf |

diefe  deutfehen Bormdreer anrvenden.  Man
mecle fidh) folgende Regel.

So oft bey diefen Bortwdreeen die Frage, wos
bin ? (tvelhe bden motum bebeutet ) entffes
Bets fo muf das vegivee Renntwore mit der 4ten
Endung fteben 3 fragt man fich aber , wo?
( welches die quietem angeigt ) fo fodert e8 die
6te Cndung. 3. B. e flebet vor Geridhte ,
vor dem Ridyter. Diev ift die 6te Endung, weil
ih mid) frage, wo flebt e 7 #r ift vor bas
@eridht , nor den Ridter berufen.  Hier ift
Dic Frage : toobin ift er berufen ? folglih muf
Das @ericht , der Richeer in' der 4een Cndung
fteben, und fo von alfen. Der Geift Gottes
febroebee tiber dem Waffee. Ueber dag Waffer -
fabren, tiber ben Serom fdwimmen w. f. o

Die Bertvechflung , vor fate fitr, und fire,
ftate vor, ift ben uns fehr gerodhnlich, Wer
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bie eigentliche Bebeuung, und den richtigen Ges
traud diefer bepden Borwodreer aus dem Grunde
wiffen will, dev fhlnge Des He. Pe. Poporvitich
Unfangsgrinde der deutfthen Spradtunit vom

Fabre 1754. nach. Herr Popowitfeh bac alles ers -

fihdpft, twas man hievon tiffen foll. Da id) fiie
Sente fchreibe , die rwenigftens die evften Anfangs:
guinde der lateinifthen Sprache gelernet haben ;
fo ill ich hiev nue Diefes gur Fichefchnue geben.

S oft die Lateiner ifr pro, oder loco (an-
ftace) feBen; fo muf man im Deucjchen fie fas
gen. 3. B. Er Dat fiie midy diefe Arbeit vervid):
tet, b. i. ftate meiner. e bae fir mid geavs
beitet. (pro me) b. . gu meinem Rusen. Cr
fat die SKivcfabre fitt mich unternommen d. f.
s meinem Seile. Ev hat die Kivhfafre fite midhy
vervidhtet. d. i, loco mei, ftatt meiner, Jug fiie
Sug, Aug fite Augac. f. .

Vor braudht man, wenn die Lateiner prae ,ante
ober coram fprechen, d. i. roenn bie Sadye ents
weder einen Borgang bedeucet , toie 3. B. einer
por Dem anbern, fo viel , afs der erfte vor dem
goenten ; Schrice vor Sehrice, Mann vor Mann
find fie gegangen. G ift ver mir angelanget,
b. 1. foliber, ehendec als id). Dbder einen Vorsuy
3. B, idh {ehibe ibn vor allen Hoch , oder eine
Urfacke: vor Freuden weinen , vor Schmergen
fecben . f. . oder ein eigener Trieh, aus
voelhern was gefd)ie:;)t. 3 B. Jb habe diefes




84 Anleitung

vor mich gethan. d. i. aus eigenem Tvicbe, niche
fiir midh; fonft roitrde e8 bebeuten: gu meinem
JtuBen ;5 ober endlich die Bewegung an einen
Ort, ober die Gegenwart an einem Ovte, 3.
B, vor den Richter geben , vor die Kaifevinn
fommen, vor Gerichee fteben, u. d. g.
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Bergeihnif
Unridtiger Seitworter.

Q[ nfangen, gebet tvie fangen.

Baden, als Brod ; idh bade, du b,
ev bdce, ich buck in ber abhangenden Wanbdel:
meife, id) bicfe coquerem, iy habe gebacten ;
bad, coque.

Bediirfen, opus habere, gebet foie diivfen.

Befeblen, ih befehle, du befiehlft, er be:
fieble, ich -befabl, in Der abhangenden Weife,
ich befdble juberem; idh Babe befoblen; befiehl
jube.

Befleifien, (fich) ich beflief midh, ich Habe
mich Sefliffen; befleip didh.

Beginnen, idh begunnte, ih habe begonnen,
beginn.

Beifien, ih bifi; ich habe gebiffen , beifs.

Wellen, latrare, foll nadh) Steinbachs Lehre
fo geben = bu billft, ev bille, ec ball, er hat ges
bollen,  Allein man thue beffer, twenn man dies
fes Reitoort mit feinem Anhange regelmifig
abranelt.

Dy
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Bergen, du birgft, er birgt, i barg, id
barge occultarem , ich Habe geborgen , birg,
occulta. Diefes ift niche [o 1iblidy, als verbergen,
weldes eben fo gebe.

Berften, rumpi, du birfleft, er birftet; idh
bavft, ich bavfte, rumperer, ich bin gebovften;
bivft, rumpere.  Allein einige fangen fchon an,
nach dem Borbilde der vichtigen Seitrvdreer 3u
fchreiben, du berfteft, er berftet, er berftete, -
geberftet.

Beftheren, toenn es geben ober werleifen bes
deutee, ift vegelmagiq. Befcheren, tondere,
gebet toie {cheren.

Befinnen (fidh) finnen.

Bethen orare, gebet aud) ridheig, und foll
mi¢ bitten nidht vermed)felt werden.

Betriegen, du betviegft, ev betriegt, idh bes
teog - ich betrdge, fallerem, ich Dabe betrogen,
betrieg, falle. 3 Heimen fannman aud) fhreis
ben, du betreugft, ev betrengt, betveug, falle.

Bewegen, ih Detwog, bervdge, ich babe bes
wogen.  Diefes Jeitrvort ift nur unvichtig ,
renn 8 vom Gemiiche gefeit witd 5 3. B. dies
fes bat midhy bewotten, an ibn zu fhreiben :
hec ratio me impulit (adduxit) ut ad eum feri-
berem. Bewegen hingegen , fo viel, alg von
der Stelle berwegen , ge bet ridtia.
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Biegen, ih bog,ich boge, federem, idh has
be gebogen 5 bieg.  Jn gebundenen Reden tann
man auch fhreiben, du beugft, ev beuge, ans
ftatt du biegeft, e bieget.  DVeugee fir biegen
ift auch ein gany regelmdBiges Jeittvore 5 allein
o8 f{mst an gu veralten.

Bioten, ou bieteft, ev bietet, ich bot, idh bo-
fe, offerrem, ih habe geboten, bicte. Jn Gez
didyten [GB¢ fich auch die alte Abwandlungsare yuz
weilen anbringen , du beucft, e beut , beut,
offer,

Binben, du bindeft, ober bindft, er bindet,
oder binde, idh band, ich bande, ligarem, idh
Babe gebunden 5 binde.

Bitter, du bitceft, ev bittet , ich bath, idh ba-
the , rogarem, idh habe gebethen, bitte, roga.

Blafer, du blafeft, ec bIt, idh blieg, idh
babe geblafen 3 bfas.

Bleiben; ich blich; ich bin geblieben ; bleib.

Braten, du brdeft, e bede, i briet 5 i
habe gebraten, brate.

Brechen , du bribft, e bride, ich brach,
ich bridhe, frangerem, nitbergehend (D. i. in dev
Bedeutung eines verbi neutrius) idh bin gebros
hen s tirfend , idh habe gebrodyen , brich, frange.

Brennen, ardere, ift unvidhtig, ich brannte,
ich habe gebvannt.  Brennen , urere, gehet e
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tiges Taged toieder nach bev Iegel, idrbrennete,
ich babe gebrennet,
e Bringen, ih bradte, ich bradyte, adfetrem,
i ich habe gebracht.
I |
‘ }{' Denten, ich badhte, ch dadyte, cogitarem,
il ich habe gedacht, benfe.
L : : :
At Dingen, ehedeffen fagté man, ih dung, idh
i fabe gedungen = 3¢ gehen diefe Jeitrodreer fthon
} vichtiq, ich dingte, idh habe gebinget, abgedins
, get 1.
i ' Dorfen, dinfen.
il Drefthen, du drifcheft, ev drifdhe, idh drofeh,
, ich deofche, idh habe gedrofchen, drifeh.
b 1l Dringen, i drang, ih dringe, urgerem,
Ui ih Babe gedvungen , dring.  Drengen gehet
‘ vichtig. :
; : 7;“11, Dunten ift regelmafig, ¢ dinfe midy, es
: biinfee midh, 8 hat mid) gedinfet, B ddudht
i midh, es ddudhte mih, es bat midy geddude,
i ift die Abrwandlung von einem anbern Seittvorte,
Sl roelches aber anfiinge in Abgang gu fommen,
i1 Diiefen, ih darf, du darfit, er darf; wiv
| diifen 2c. audebam, idh bdicfte, auderem, i
Babe geburft, baf ich dinfe.

sEmpfinden, gebet tie finden.
Entfpriegen, (fpiefen.)
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fexbleiherr , ich exblich, idy bin ecblichen,
erbleih. o gebet audy verbleihen. Bleihen
abev (apricari, candidare,) gebet vichtig.

$Erfhallen, 8 erfcholl, e8 ift evfhollen, per-
crepuit; efhall, perfonato. Das Stammivore
Shallen gebet ridig.

sEfcpreden, gebet unvichtig, tvenn es expa-
vefcere bebeucet 5 du ecfehrictit, e evfchricke,
idh ecfchract , ich erfehracte, expavelterem ; idy
bin efhroden, erfchuict.

$Erfchrecten, terrere , ift hingegen ein vichtiges
Reitwort , du erfchreceft mich, er evfchrectee
midy, fie Daben midy evfchrectet,

stvooegen, (liberlegen, expendere) bu ertves
geft, ev evveget, ich evtvog , ich eriwoge, expen.
derem, idh Dabe evtvogen, evrvege, expende,

$Evooerben (werben.) _

sefen, ou iffeft, ev ifie, i af, i 4ffe, ede-
rem, i habe gegeffen, if. ‘

Sabren, vehi, du fbrft, e fibre, id) fubr,
id) fiibee , veherer, ich bin gefabren. (lein fiths
ven gebet mit feinem aufen dev gufammengefehs
ten vidhtig.

Qallen, cadere, labi, ein Seietwore der Micz

telgattung, gebet uncicheig, du fallft, e falle;
ich fiel , ich bin gefallen 5 fall.  Allein fdllen,
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profternete,, ift tivfend und fliefet vidhtig, i
fallete , ich Dabe gefillet.

Sangen , bu fingft, ev fange, i fieng, ih
Babe gefangen, fang.
Septen, du fihek, ev fidt, ih fodt, idh

fochte, dimicarem, i habe gefochten, ficht ,di-
mica.

- Sinden, du findeft, ober findft , er finbet
ober finde, ich fand, ih fande invenirem, idh
habe gefunden, find.

Slechten, gebet mit feinen gufammengefeiten,
toie fechten.

Stieggent, idh {log, ich fdge, volarem; idy bin
geflogen , flieg , vola, Hnjtact du fliegft , et
fliegt 5 fann ein Didytee audy fchreiben , du
fleugft, er fleugt. ,

Slichen, ich flob , idh flobe, fugerem , vitarem,
untibergefend , ich bin gefloben, fugi; iiberges
Bend (altive) id) habe gefloben, vitavi, decli-
navi , flieh, fuge, vita. §m Reim fann man
noch die alte Abrandlungsart anbringen , du
fleuchft , ev fleuche , anftace der vidhtigen , du
fliehit , ev fliehe,

Slieen, e8 floff, es floffe, flueret, e8 iff ges
floffen (die Schlefier fpredhen audh , es bat ez
flofien) flief, flue. Jn Feimen gelten nodh diefe
alten Bifdungen, du fleufeft, er fleufe, file du
flicBeft, ev flicft, flenf, anftate flief.
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Sévcbten , f- flicchten,

Sveffen, gebet toie effen. :

Svieven, du frievft, ev friect, es fror, es frds
ve, algeret, du freurft, er freuce, bie Poeten '
fhreiben aud) nod) auf diefe Aet.

Rivcpten it im Dochdeutfehen ein regelmdis ‘
qes Seittoort. Man fpriche: ex flivdytece Sote,
idy fivchtece mich , ich Habe mid geflivhtet, iy
habe des Konigs Lngnade gefiivdytee ; ich befitechs
tete, e8 mochte ein anbdrer Eommen 2. Jiche ges
forchten, €

@dven , fermentare, e8 gor, es gore , fermen- I
taret , bas Biev hat gegoren.  Einige fpredhen
audh rvegelmdfiig, es givte: es Hat gegdvet.

@ebebren, du gebieheft, fie gebiebre s ich ges ‘
babr, i gebabre , parerem, ich habe gebofren , \
gebiche. B
@ebens, b giebft, ev gicbt, ich gab, gdbe, ; g

|

darem, id) habe gegeben , gieb.
@ebieten, gebet tvie bieten.
@ebdeiben , 8 gedieh , o8 ift gebiehen , ges
Deib.
Gefallen, gebe roie fallen.
®eben, i gieng, i) bin gegangen, geh.
Gelingen , e8 gelung; es geliinge, fuccederet ,
e8 ift geungen.  So aud) mifilingen.
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@ellen , fonum edere, gieng ehedeffen fo :
bu gillft, es gillt, es gall, es galle, es hat ges
gollen , Steinbach.  S3¢ twandeln einige Ddiefes
Seitwort fthon vegelmdfiig ab, es'gellet, eg gels
fete , es Dat gegellet.

Gelten , du gilft, ev gilt, i) galt, i gdls
te valerem, i) habe gegolten , gilt.

Geneferr, ich genas, 1 genlife, convalefce-
rem , i bin genefen, ol

@eniefert, i) genoff, ih gendffe, fruerer, i
fabe genoffen, genieR.  Den Dicheern ift eg evs
laube, nady dev alten e su fhreibert, dut geneus
Beft, ‘ev geneuft, geneug, fruere; anflace du ges
niegeft , ev genieBt 2.

Geftheben , 8 gefchieht (nicht gefchiche) es
gefchab, e6 gefhabe, fieret, €8 if¥ gefchehen,

®ewinnen, i) gewann , i gerwdnne, i
habe gervonnen, gewinn , lucrare. Die Sadhy,
fen fprechen einen liebgewinnen, anftatt einem
feine Gunft umwenden.

Gisflen , du giefeft , er gieBet, ih gof, idh
goffe, funderem, idh habe gegoffen, gieB. Thu
gelifieft , ev geific, geif, funde, find Beys
fpicle von der alten Sdhreibart, tveldhe nur in
Gedichten noch ftace hat.

G®lauben, gebet vichtig ,du glaubeft, er glaue
bet, obev glaube, niche du_glaubeft, ev gldube, -
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@leichen , idh glich, ich Dabe geglichen, gleich.
So gebet abfonderlich das ufammengefeite veys
gleichen,, toelches burh alle Wanbeleiten fefyr
fblich ift. Boditer , und Steinbach, machen
bas einfadhe tleichen aud) 3u einem vidheigen Jeit,
tworte, und lebren, daf man fprechen onne, ich
gleidhte, ich habe gegleichet. Schmoteher billiget
nue dag gleichte,

@leifien, ich glif, ich habe gegliffen , glei,
nite. Bodifer fchreibet audh, ich gleifite, ich habe
gegleifet. - Diefes Seittwoue roitd gerodhinlidher .als
ein vidytiges abgerwandelt,

@leiten , fallente veftigio labi , idh glitt,
ich habe geglitten , gleit. Steinbadh fchreibet auch,
ich bin geglitten, ausgleiten (in Oefter. auseuts
fthen ) aebet roie gleiten ; allein glitfchen, und
augglitfchen , roie aud) begleiten , weldhes vom
Srammmorte leiten fomme, find regelmdfige
Seitrodreer.

Beleiten, ftact begleiten ( comitari ) gefet
eidhtig. :
Glinimen , d. f. ofne Flamme langfam brens
nen, ich glomm, ich glomme, ich babe gegloms
men , glimm. Mllein die Uncichtigleit Ddiefes
Seitwores, und bder davon Devgeleiteten , fepeinet
au veralten, Frifch siehec die gleichliefende Ibs
toandlung , i glimmee, ich Habe geglimmet, dee
anbern vor,
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®raben, du grabft, ev geabe, idh grub,idh
gribe , foderem , ich habe gegraben.

G@reifen, ih griff, ich habe gegriffen, greif.

valten, du halft, ev hile, ich bielt, i Bas
be gebalten, balt.

sangen , pendere , du hangft, er hinge ;
ich bieng , ich habe gehangen , hange , pende. Hdn:
gen, ober vielmefhr hanfen , Heife Sufpendere,
und gebet vichtig.

Daven, id bieb, ich habe gehaten, hau, czde.

Bebeir, i) hub, id Diibe, tollerem , idh has
be gefioben, feb.

Seblen, b. i. bergen, geBet rvidhtig, allein
bas verbeblen ift gerwohnlicher. Sielh dief an feis
ner Stelle,

Seifhen, echeifchen, O, i. forbern, exforbern,
geben nun vegelvidhtig.

Seiffen, ich bief, ich habe gefeifen, heif.

Selferr, du Hilfft, ev bilfe , ich alf, ich hilfe,
juvarem , id) habe gebolfen , bilf.

binfen , gieng ehemals umridtig , ich hunt,
i) babe gebunfen. eutiges Tages (chreibet
man fdhon regelmafig, ich hinfee , ih Habe ges
binfet.

Sefthen, e8 jifht , effervefcit , fpumat , es
es jofch, Dat gejofthen.  Steinbadb.
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Reifens , beien , fibelten, fich mie Worten
ganten. Steinbady fchreibec, diefes Wore hiece
ich Cief, ich Dabe gefiefen.  Allein man fpriche
beflec nadh) dev Jiegel ich feifte, i) habe ge,
feifec,

Kennen, ich fannte, ih Dabe gefanne. Sp
giengen aud) ebedeffen befennen und evfennen,
Bon jenen find die Ableicungen, betanne, und
BeFanntfthafe , nod) dibrig. Tt fomme die
gleichflieBende Abtwandlung rieder auf, ich Fens
nete, ich Dabe geFermet , oder gefennet, bekens
net, ober befennt , exFenne oder exfenmnet.

Kiefenn. d. i. tveblen, ift vegelmafiig, allein
alt,  Cefiefen ift blicher. S. Eifren.

Bleiben , adharescere, id flich, idh bin ges

Flieben (Steinb. ) ift vevaltet.  Befleiben, radi-

ces agere, inolefcere, id) beflieb, ich bin bes
Elieben, ift nodh) gebrdudblich 5 allein forvobl als
0a8 Fleiben incruftare, unbd die tibrigen daraus
gufammengefesten diefer Bedeutung find gugleich
toicfend , und vegelmdpig.

Rlieben, findere, gebet audh unvicheig, roie
fehieben ich Elob, idh Eldbe, finderem, ich has
be getloben.  §n Sadhfen ift das Wore fpalten
gerwobnlidher.

Rlingen, idh flang, idh flinge, refonarem,
1h habe getlungen, Fling.
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Rneifen , fite gwaden ober gtviden , folf
auf diefe vt geben , ich Fniff , ich babe gebnifs
fen 5 ift aber niche gebraudplich.

Aneipen, fo eben das bedeutet, twird Ofters
gebovet 5 allein Diefes  ift vegelmdfiig, ich Eneips
te, i) Dabe gefneipet. )

Kommen, du fommft, er fomme, ich fam,
ich €ame, venirem, ich bin gefommen, fomme.

Konnen , i fann, du fannft , er fanng
roiv Eonnen, ibr fonnet, fie Eonnen. 5 fonn:
te, du fonnteft 2c.  Jch babe gefonnt. Daff
ich tonne, daf du fonmeft . T Fonnee,
poffem — Ein fonnender 1c.

Kreigen, anbdeve fdhreiben. Freifchen , O. i.
vor Wep jammern, oder praffeln, toie das Fete
fiber dem Feuer 2. Die unvidytige Ubmwandlung,
i) Dabe gebriffenr, ift niche mebr gangbar,

Rriechen , du friedhft, erfriehe, idh Eroh ,
ich froche, reperem; idh bin gefrochen , Eriech.
Die alten Bildungen, du Freudsft, ev freudhe,
treud), repe, fann man in Reimen nody gelten
lafien.

Rubren, eligere, ift, wie fiefen, ein vere
altetes Seittvort.  Bon ertiihren find nodh diefe
groen Wanbdelzeiten 1ibrig, ich exbobr , ich babe
erfobren, von auserfitbren aber nur biefe ein
#ige, ih babe ausertobren.

Las
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Laben, du [adft, ev [adet, ober [8d¢; ich
{ud, idh [ide, onerarem , invitarem , ich habe ges
Taben, lad,  Man fangt aber fhon an vegelmds
fig su fchreiben, bu ladeft, er labet u. f. f.

Lafen, du ldfeft, ev [3Be, i lief, ich bas
be gelafen , laf. Devanlagen gehec vidtig,
ich vecanlafite, idh habe veanlafec,

Laufen , du [aufft , e (duft , idh lief , ich
bin gelaufen (nicht geloffen) lauf.

Zebren, docere, ift ein vegelmdfiges Seittvot,
i lebree , ich Dabe gelebret. Das qu einem
Beproovee getvordene leidende Miccelrvore lancet
gelebre , nidht gelabre.

Leiden, ih lite, ich habe gelitten, [leid.

Leiben, du leibeft, oder leifft, er leifetoder
feiit , ich liey, ich Dabe geliehen , feify.

Lefthen , extingui, du liftheft, er (es) lifche
i Tofth, ich I5fthe, extinduerem, iy bin gelos
fchen , [ifch. Die davon abgeleiteten, auslefdhen
evlefchen , verlefchen, find ublicher. Jn roivfens
der Bebeutung ift Das lefhen, mit feinemy gans
sen Anbange, regelrichtig,

Lefen, du liefeft, evlieft , ih los, idh 16fe,
legerem , ich habe gelefen, lies.

Liegen, idh lag, idh [dge, jacerem , ich habe
gelegen , lieg. Sm Hodhdeutfthen fpricht man
aidht , ich bin gelegen, Allein legen, ponere, ge:

¢
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Det mit feinem gangen sablreichen Gefolge able:
ger, anlegen, ac. roie loben; idy legte , ich baz
be geleget, 1.

Ligen , bu ligeft , er liget , ich log , ich
loge , mentirer , idh habe gelogen, fige. Sn Feis
men (B¢ fich audh noch die alte Abrwandlungsare
gebraudyen , du leugft, ev feuge, leug. Lange
nen , negare,, gebet mit feinen YbEommlingen nach
der Jegel.

fTablen, molere, du mabift, er mable, ich
mallte, id habe gemablen, mafl. Malen pin-
gere , (benn fo untecfiheiden dieRNewern diefe 3toey
Worter ) fliefit durdygehends richtig , ich malce ’
ich Babe gemalet, ‘

Weiden, idh mied , ich habe gemicden, meid.

Das vermeiven , teldhes gebraudlicher ift, ges

bet eben fo,

fMelten , du melfeft, et melfer , i molf /
i) molfe, mulgerem, idh Pabe gemolfen, melf,
Srifeh febreibet, ich melfee, ich habe gemelfet. 1,

Dieffen, du miffeft, ev mie , i maf ) i
méffe, metirer, idh habe gemeffen, mig.

Btdgen, ih mag, du magft , er'mag , twir.

mogen , ife moget , fie mdgen. b modpte,

. poteram, dy habt gemodhe; Daf ich midge; ich

modte , poffem, u, . f.

b

:
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sur deutfchen Nechtfchreibung. g9

miigcn, (Cb muﬁ, du mufe (n('(ﬁt bu muﬁ)
ec muf 5 wiv migen , thr mifet, fie mifen.
Sch mugte (niche mufte) ich habe gemufe. Daf
ih miife, ich miifice, deberem. :

Llebmen , du nimmft, e nimme, idh nabm,
ih ndhme, acciperem , ih Habe genommen ,
nimm.

Llennen, benennen , ernennen, Betnennen ,
geben tvie fennen,

Yiiefen, fternuere , fternutare , ift regelmds
Big, ich niefte, ich habe geniefet.  Jtiefen, frui,
ift nicht mebr gebrducblich f. geniefen.

Pfeifen, i pfiff, idh babe gepfiffen, pfeif.

Pfiegen, folere , du pflegeft, er pflegt , ich
vflag, ich pildge, folerem, ich fabe gepflogen.
Pilegen, tvie aud) verpflegen, curare, alere, find
ticfende , und in ifrec Abtwandlung - ordentlich
flieBenbe Seicrvdrter.

Preifer, ich pries, ich habe gepriefen, preis.
@ellen , D qillft, es quille 5 es quall,

. (Bod. Steinb, Schmoteber) e8 oilfe , featuriret,

es ift gequollen, quill,

Rddyen , ulcifci, follte regelmdfig fo abgervane
delt rerben : i) rddhete, ich Babe gergchet
rddye, ulcifcere , Damit €8 mit voch, gerochen ,
von viehen, nidyt veviwedbfelt werde. So fehren
Svifh und Here @ottf%eb. Steinbadh fhreibet,

2 -
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Ih vdchete , ich habe gevohen 5 foeil man  bdodh
ungerochen fpricht.  Diefes verdienet fo lange
bepbehalten-gu twerden, bi8 der vegelmisige Ges
braud) durdy mefhr Stimmen der Jelehreen bes
{tavtet rwird,

Rathen , du vieh , er vdch, ih vieth, i
habe gecathen, vatf) , contule, Heivathen gehet res
gelmagia. :

Reiben, ih vieb, ih habe gevieben, reib.

Reiffen, lacerare, delineare, ich viff, ih has
be geviffen , veif.  Wllein veifen ift in uniibers
gebender Bedeutung (in fignificatione intran-
fitiva, daes rumpi, fatifcere , defluere, bebeus
tet) nimmt 8 da3 feyn 3u feinem Dilfsrvorte.
Diefe boppelte BefhaFenlheit hat 8 auch mitden
aus veifen jufammengefeften Seitwdrtern : denn
man fpriche 1 fie baben die Sdufer eingerifien,
und: die Geobnbeit ( das Lebel ) iff einges
viffen, O, i, batiiberfand genommen. Reifen hins
gegen (proficifei) ift ein richtiges eitrort.

Reiten , ich vite , uniibergebend ich bin geritten,
fibergebend ich habe (das Perd ) geritten , reif,
equita, Beveiten , praeparare, ift ein anbders Seits
toovt, und flieflet vidytig, ich bereitete, ih Habe
bereitet,

Rennen , gieng vorbin fo: ich rannte, ih
bin gecanne,  Stun ift e8 vidtig, id) vennete, ich
bin gevennt, |
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Riechen, Deifit durd) die Nafe empfinden ',
ober einen Gerud) von fich geben, tveldres an eiz
nigen rten uncecht mit fchmecten ectl@reetuicd.
Diefes Seitrvove gebet o, dut vieheft, er viechet
ober viedht, idh rod, ich voche, odorem emitte-
'rem, obec perciperem, i) babe gecodyen. Jn
gebunbenen FReden fann man nad der alten Ab:
andlungsart fich bedienen, duveudft, e veudhe,
veuch , olfac.

Rotgen, i) vang , idh vdnge, ludtarer, i) -

Babe gecungen, ting.. Umringen , circumdare ,
ift ein vegelmaiges toicfendes Jeitwore, i) has
Be umringet 2c.

Rinnen, e8 vann, ¢ vinne, manaret, flue-
.ret, es iff geconnen, vinn.

Rufer, i vief, ih Babe gerufen, vuf.

Saufer, dufdufft, ev fuft, ich foff,idh foffe
potarem , fouf. Defdufen inebriare , ecfaufen,
demergere,, gehen richtig. ;

Sautten, du faugft, ev fauge, idh fog, id
foge , fugerem 5 ich Dabe gefogen, faug. Saugen
la&are ift vegelmagig.

Schaben , ift mit feinem Nnhange vegelvichs
tig, ich fehabee, ich babe gefchabet, niche gefhaben.

Shaffen, creare, du fafffty ev fehafft 5 idy
febuff, ich fehuffe, crearem, idy habe gefchaffen
fchaff. So gebet auch erfhaffen,  Allein aufer

€3
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dem Berftande der Sdhiopfung, und twenn s fo
viel als Acbeiten , oder auch befehlen eific, ift
¢ famt den Ibftammenbden vegelmdfig.

Schallen, fonare , fliefit nadh der allgemeinen
Jegel, es fhallete, o8 bat gefchallet. $Erfpals
fen reichet von derfelben ab. Sieh bief Wort an
feinem Orte,

Scheiden, bur feheideft, er fcheidet oer fcheide,

ich fcbied , ich bin gefchieden, difcefti, ich habe ges
fchieden, feparavi, fcbeid.
- Scheinen, 8 fhien, e hat gefchienen, fchein.
rfheinen it uniibergehend , und nimme das
feps gu fidh. G ift vor Serichte evfepienen , dee
ag ift erfihienen.

Schelten, du [diltft, ev fhile, ich fhale, idy
fhalte, objurgarem, idy babe gefdholten , feie.

Scheren, du fdereft, er {Beret, idh fdhor, ich
fhore , tonderem, fibere. Befcheren , largiri ,
gedet richtig.

Scheuen, flieft im Hoddeuefden regelmdfig,
idh. fcheue, du fheueft, er fcheue, ober fcheuet,
ich fcheuete , ich habe gefcheuet,

Schieben, i) fchob , ich fchdbe  truderem, ich
babe gefchoben , fchich.

Schiefien , du fehiefeft, er: fchiefer, ich fcboé,

] ich fchoBe, jacularer , id) babe gefchofien, fchiee.
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Schinden , du fchindeft, oder [hindft, ex fchindet
ober fchinde : “ich fchund , ich fehiinde r€xcoriarem,
ich habe gefchunden , fdhind.

Schlafen, du {Hlafit, ev [HIafe, i [chlief,
i) habe gefblafen, fblaf.

Schlagen, du {dhldgft, er {lage; i feblug
ich fchliige, percuterem, id) Babe gefdhlagen,
fchlag.

Ratbithlager, fidh berathfchlagen, find vidhe
tige Seitrodeter,

Schleicherr, ih {Dlih, ih bin gefehlichen »
fhleich. ;

Shleifen , i) (DIiff , ih babe gefebliffen,
fdleif. Wenn fdleifen fo viel , als fhleppen,
obet verfeeven , bebeutet, fo ift es vegelmdfig.

Schleifient, als Spine , Federn, idh (1,
ich babe gefdhliffen fdbleif.

Schliefen, b. i in ettvas enges (ober daraus)
feiehen 5 ich fbloff, idh bin gefhloffen , fchliefe.

Spliefier , Ou fhliceft, ev fehliefe; ich
fchlof , ich fehloffe, clauderem, idh fabe gefchlofien,
fibliefe.  Die Dichter fehreiben audh, du fehleus
Beft, er fdleufe, fdlen , claude, und du
fehleufieft auf, ev bejhlenfit 2.

€ 4
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Anleitung,

Schlintten , fich, . i. fich twinden, fleheen,
torquere, flectere; idh {chlang , ich fchldange , tor-
querem, ich Dabe gefchlungen, fchiing.

Schlucter, d. 1. fhlucen, glutire, idh fchlung e
ith fchhinge, glutirem , i) Habe gefhlungen ,
febling.

Shmalsen , butyro liquato condire, ih
fthmalyte , ich habe gefchmalzet.

Schmeifien, jacere, ferire: [n Sadfen ift
die goepte Bedeutung die befanncefte 3 ich fchmief,
Jh Babe: gefhmiffen, fhmeif. So gebet nodh
ein anbers, welches aber die Ehrbarfeit angus
fithren verbietet,

Schmelzen, liquefcere , du fohmilzeft , e
fhmilse 5 ich fhmoly , ich fchmodlze, liquefcerem,
ich bin gefchmolzen , {dhmilz. Schmelzen ift auch
ein toicfendes Seitwort , fo liquefacere beific.
Diefes fliefec vidytig, du fehmelzeft, ev fhmels
set, i [hmelzete, ich habe gefthmelzet, fhmel~
36

Schneiden , du fhneideft, ev fchneidet, ober
fhneide, ich fchnite, ich habe gefchniteen, fehneid.

Sdhneyen, ningere, fliefit im Hochdeuefehen
vidhtig, s fhnepete, es bat gefhnepet.

Schnieben , refpirare, du hniebft, er fhnicbe,
idh febnob , idh fehndbe , refpirarem’, fehnieb. Dies
fes Seittwort ift niche allenchalben gebriucblich,,
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©ie Didter fonnen mit den Ylten fhreiben |,
du fdneudft, er fchneube, fhneubs  Heutiges
Tages ift fhnauben (in Oefterreich fhnaufen. )
fpiritum cum fono proflare , vel attrahere,
und fodann in fbectvagenem Sinne, Yurere, ge
bréudlicher 5 Diefes aber gebee ridhtig.
Shreden , horrere , ift ungebriudblich. S.
aferecten.  Schrecen terrere, gebet vidhtig.

Schreiben, ich fdhrie , ich Dabe gefchricben ,
fchreib.

Sreiten , ih {drite, ih bin gefchritten ,
fthreie.

Schreyen, du fhrenft, er fhrene, idh fchuie,
ich babe gefchrien, fchren.

Shrodren fuppurare , Schtviiven.

Shweigen, ih fhivieg , ich habe gefchrvie:
gen, [breig. '

Schoellen, tumere , du fhmwillft, er [hrville,
ich febroall, ich bin gefehrvollen.

Schroeren , jurare, beffer fhwdren , gehe vicheig,

Sdhwimmen, natare , i fhwamm , i
fhrodmme , natarem , ih bin gefhrwommen ,
fbroimm,  Allein fechroemmen d. i, madhen, daf
ettwas fchroimme , merfare , ift toicfend , und
- mit der gangen Schaar dev davon abhangenvett
Seittworeer gleichitieend.
5
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Sdroinbens , bu fdhrombeft , e fdhrvinbdet ,
oder fhroinde 5 ich fhroand , ich fchrwdnde , tabef
cerem ,  diminuerer , i) bin gefchtounden ,
fbtoinde.  Berfhtvenden it vidhtig , ich vers
fdyreendete, id) habe verfchrwendet.

Schwingen , ih feang , ih fbwdnge,
([droiinge ) librarem, id) habe gefehtoungen ;
fhring.

Schrodven , jurare, du fhrwieft, er fdhmore ;
ich fhrour, ich fhrotice , jurarem, idh habe ge-
fhrworen , fchrwdr.

Sdwiiven, fuppurare , du [Hmieft , es
fhiotint, es fchtvor, es fchrwove, fuppuraret, es

it gefdhmoren.

Seben, du fiehft, er fieht; ich fah, du fas
beft, ev fab, ich fdbe , viderem , idh Babe gefefen
fieb.

Seitten , colare,, ift gleihflicfend, idh feigete,
ich Dabe gefeiget.

Senden gieng chedeffen fo , id) fandee , ich
babe gefandt, Runmelr fpridht man fehon regels
mifig, ich fendete, id) tabe gefenbdet.

Sepn ift bas unvidyeigfte Hilfervort unter'allen,
am Prefenti fat e8 : ich bin , du bift , ecift ;
toir find , ife fepd , fie find, Jm Imperf, idh
war, nicht wave, im' Perf. ich bin getvefen u.f.
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Siodert , Dus fiebeft , ev fiedet , ith fote, i
fotte, bullirem , lixarem, ich Dabegefotten, fied.
chemals toar. audh die gegenactige AWandelzeic
unvichtig, Denn man forach , u feudft , er feude,
feud, bulli, elixa; toelche Bifdungen der Per,
fonen ,3umei[en in gebunbenen Reden nodh gelten
mbgen.

Singen , tu ﬁngcﬂ, oder ﬁngﬂ, er ﬁngec
ober fingt: ich fang, i [inge, canerem, id) bas
be gefungen, fing.

Sinten , du finfeft , ober finfft , ev finfet
ober finfts ich fant, idh fdnfe, labarem , conci-
derem , idh bin gefunfen, finf. Nllein fenfen
bat mit feinem Ojefolge , abfenfen , einfenfen,
niederfenfen , verfenfen , eine vichtige Abrwands
lung.

Sinnen, du finnft , ev finne ;5 ih fann, i
finne, cogitarem, meditarer, molirer, ih has
be geformen, und i bin gefonnen 5 doch fagt

man aud ,ich bin gefinne , flate bes Willens.

Sitien, i fafi, fedebam, du fafeft, er faf,
i faBen , (e fafet fie ffien; idh faffe, federem,
idy bin gefifien , fif. Allein feben , twanbele |
vihtig, i febte, ich habe gefefst.

Sollen, ich foll , du follft, ev foll 5 ichfollte,
und bdiefes in Dder ébbangcnben Wandeltveir

; 6
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fe eben fofvoll, als in bev angeigenden, ich Babe
gefollt , DaB ich oIl , daf dbu PRI, daf ev
foll.

_ Spalten, ift im Dodhbeutfchen ein vegelmd
Biges Seitroort, i) foaltete, ich habe gefpaltet.

Syeyen, fpuere , vomere , du fpepeft , er fpent;
b fpie, i) Babe gefpien, fpep.

Spinnen, i fpann, i fpinne, nerem, ify -

Dabe gefponnen, fpinn,

Spleifen, Findere , gehovet unter die-vers
alcecen Woreer, Cs gieng auf diefe Aves du
foleifeft, ev fpleife; er fpliff, e Bat gefplifen.
J6¢ fpriche man licber {palten.

Sprechen, du fprichft, ev fpriche s idh foradh,
i) fpeddye , loquerer, i) habe gefprochen , fprich.

Spriefien, germinare, oriri, gieng ebemals
fo: bu fpuieBeft, ev fpviefe; ich forof, ich fprofe,
germinarem, i) bin gefproffen , fprief. Das
bavon Devgeleitete entfpriefen, oriri, toeldhes auf
evrodfhnte Aeife gebet, ift iblicher,

Springen, id) fprang, i fprdnge, falirem,
ich bin gefprungen, foring. Das wivfende foren:

ebec mit feiner zablreichen Lermandefhe
gen geh feinec. gableeich anbefchafe
victig , ich fprengete, ich Babe gefprenget.

Stechen, ich ftehe, du fHidhft, e ftiche, i

flady, i ftddye, pungerem , idy Labe geflochen,
ﬂ‘C{/’O
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Steben , bu ftebft , ev ftebe , i ftund, idy
jliinde , ftarem, ich bin geftanden, fteh.

Steblen, Furarl, gebet toie befehlen,

Steigen , ich flieg, ich bin geftiegen , fteig.

Sterben, bu ftirbft, ev fticbe; ih ftacd, idfi
fticbe ,morerer , idh bin geftorben , ftich.

Stieben , Ferri, ut pulvis, es flob, es fto-
be, e8 at geftoben; ftieb. llein man fage ges
wobnliher ftduben , und bas ift ein vidyiges
Seitroort, :

Stinten ,, i ftanf , ih ftanfe, feeterem ,
tch babe geftunfen, {tinf,

Stofen, ich flope, du flofeft, ev flofic, i
ftieB , ich Dabe geftofien, ftof.

Streiden , ich fivich , ih BHabe geftrichen ,
freich.  Stveicheln fliefe ridhtig.

Streiten, ich ftrice, ich Habe geftvicten, ftveit,

Thun, ich ehue, du ehuft, ec thue, wir thun,
i chue, fie chun.  Jd) chat , idy ehee face-
rem, i Babe gethan. Thu, Fac,

Teagen, du eagft, ev ewdge, ih ug, if
triige ferrem, i) habe getvagen, trag.

Treffenr, du iffft, ev cvifft; i ceaf, i)
tedfe; ferirem , tangerem , i) habe getroffen ,
triffe.

€y
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Teibest, ich teieb, (d) babe gecrieben , treib,

Trennen toar ebemals ungleichflieend , ich
teannte, i) habe gecranne; i6e ift e8 regelmagig,
ich ¢rennte, ich habe getvennet.

Treten (nidye cretten) du eriteft, ev feiee;
ich teat, ich tvate ,graderer, protererem, ich habe
getveten, tvitt,

Triefen, ftillare, du freufit, er creuft , o6
tvoff, es trdffe, tillaret, e8 bat getroffen, tveuf
fiilla.  So fchreiben die fadsfifchen Spradhlefrer.
Nllein um die Stvepdeutigleit 3u vermeiden, tels
he Das getroffen madht, follte man Das triefen
vegelmdfig abroande.  Ja toiv Ednnen dafiic
tedufeln , trdpfeln fefen , weldes ridhtige
Seitrodreer find, und aud) cviefen bedeuten.

Triegen, gehet foie betriegen , tveldhes ges
robnlicher anftace deg einfachen gebraudyt toird,

Tyinfen, i teanf, i) ceanfe ,biberem; id)
habe getvunten, teinf,

lebertvinden gefie, tvie twinden.

Derberttenn, toie bevgen,

Verbleihen, mwie exbleichen.

Derderben , perire , ' du verdivhft, er verbirbe;
i ich verdach, id) verbiivbe , perirem, ich bin vers
g - dotben , verbith,  Nllein verberben; perdere ,

| corrumpere, flieft vegelmdfig , du verdecbeft,
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ev verderbet, ich verderbete, idh habe verderber,
verderbe,

Derdriefion , e6 berdeiefit midh, 8 verdeof
midh, es verdrdffe midh, pigeret me, zgre fer-
remy e8 hat midh veedroffen. Die alte Bty
bung , verbreuft, tvie nod) anbdere dergleichen
Reitrodrter fleufie, genfit, fbleufe, fleudse u. b,
g. tverden blos in Mebichten bepbehalten , da
namlich, tvo e8 fidy fhictet, baf man dem Hus:
deud'e die Mine des Alcerchums gebe,

Dergefferr, du vergiffelt, ev vergifi¢: ich vers
gaB , ich vegdffe, oblivifcerer, ich habe vergeffen,
vergiB.

Dergleichen , () verglich, ich Babe verglichen,
vergleidh.

DerDeblen , celare, fliefiet it regelmifig , ich
verheblete, i) babe verbeblet , (Srifeh.)

Veclieren , du verlieft, er verliert ; idh verlobr,
idh) verlobre, perderem, idh Babe verlobren , vers
tier. Die bodydeutfhen Dichter bedienen fich
audy gutveilen diefer Perfonen, du verfeurft, e
perleuve , vetfeur, perde.

Rerfhrvinden (fchtvinden.

Derwirren, implicare, confundere , tu vers
moieft, er vermiret 5 ich vertoorr , i) veriirre,
implicarem; i) habe vertvorven, vertoier, iz
fein die neuere Schreibare , idh verroivvete , idh
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babe vertirvee, ein verriceeer Kopf 2¢.; ift audp
ofhne Ladel.

Verseiben  ignofcere , gebet foie geiben , du
verseibft, ec vevgeihe, idh vergieh, i) habe vers
gieben, vergeil).

Wadyfen, du wadfeft, er widit, idh wuds,
ith miichfe , crefcerem, ich bin getwadhfen , wadfe.
Wdagen f. toiegen.

Wafthen, du todfcheft, ev twdifthe, ich tufeh,
ich toiifthe , lavarem, ich habe gewafthen, tafdh.

Weidhen , cedere, ich wich, id) bin gewichen,
tbeich. Weidhen ,macerare, tveich madhen, und
toeifien , confecrare , find mit ifren angeforigen
gleichliefende Seitrwdveer , id) tveichte , ich Habe
geweicht.  So aud , ich tveifete, confecrabam,
ich babe gerveilye.

Weiferr, du mweifeft, er weifet oder weit ; iy
ties , i) habe getviefen, weis,  Weifien (deal-
bare) gebt richtig.

Yenden batte nodh unlingft eine ungleiche
Hbrwandlung , ich twanbdte , ich habe gerwande.
Jtunmebr fpriche man fdhon regelmdfig , ich twene
Dete, ich babe getvendet,

Werben, du withft, ev roibe; ich ward,
ich twiirbe, conquirerem, ambirem, i) hHabe gez
tworben,
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Werden (fieri) ich twerbe, du foreft, v wid,
‘(b tpard, fiebam, toiirde fierem. Scb bin gez
foorden , fpri(bt man , foenn toerden felbft ein
Dauptwore ift, dann beie es, factus fum. Wenn
e8 aber ein ilfsrore ift 5 fo Hac e8 nur worden,
ich bin geliebet rorden, nidht geworden.

Werfen, du wirfft, ev wivft , idh warf, id)
toliefe, jacerem, ich Babe gefvorfen; twicf.

Wieger, 0. {. auf der Waage fhroer fepn ,
gebet fo: ich toiege, Du foiegft , ev tviegt, toiv
toiegen 2c. e twog, idh twoge, ih Babe ges
wogen, foieg.  Wagen ift hingegen ein vichtiges
Beitwore, und beific, auf der Waage uncevfire
then, tvic fohrver -etwas fep. Das wandelt mit
Den Davon bergeleiteten Seittwortern fo: Jdh mds
ge, bu g, e tdge, i wigen . Jh
tog, i) rodge, ih hab gerogen, MWiegen (ein
Kind in der Wiege ) gebet richtig.

Winden, torquere, glomerare &e, ich fwand,
ith todnde, ich habe gerounden, tvind.

Yinten , ift ein vegelmaBiges Seittwore, id)
wintee , i) Habe gewinfet, niche, ih Dabe ges
wunfen.

Wiffen, ich teifl, du tweife, ec weif, i)
toufice, ich toiifite, (cirem, i) habe getoufe.
So fdhrich Steinbach, und nidye, ich woeis, e
weis. Shm folgen nad) die iGigen Sehriftftels
fev von befferm Cefchmacte, relche die Sprache
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abnlichfeit neverri ungegriindeten Lefridfen vore
giehen. ~ Weifien, dealbare, flieit richtig.

. Wollen, id) twill, du twillft, nicht (wilt.) ex
o till; i wollen .. Feh tvollte, und diefes foz
Al oDl in ber abhangenden, als angeigenden Wans
SN belreife, ich habe gervolle, daf ich roolle, bag
b | du tolleft 2c.

Winfdhen, ift ein Boddeutfhes, ein vichtiges
Seitroort 5 ich rovinchte, ich babe geiinfdhet,
h habe angerviinfchet , ghicEgeroiinfchet , verroring
et , ertviinfehte Jeit. Tiemand fpriche ecrouns
fchene.

Beiben, arguere, id) gieh, ich Babe gesichen, ‘

seibe.

Bieben, bu giebft, e ziehes idh g0g, idh 36¢
ge, migrarem, traherem, i) bin gejogen, mi-
gravi, i habe gegogen, traxi, gich. Llicht ich
30D, gesoben, tie viele itvig gu fhreiben pflegen,
Fiinden ift gleichflieBend, e8mag bedenten fuccen-
re, ober ignem concipere,

>
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Bwingen , ich gwang, ich rodnge, cogerem,
ich habe gestoungen, tving.

E\/ 2
S

i




@rucffeb[et s die fidh eingefthlichen pa-
Ben , beliebe man nady den gegebe-
nen Negeln su beffern.  Die Jeit ward
dem Berfoffer su Fury, mit behoriger
Genanigheit darauf adyt su geben,










el

.

m.
|
{
!
|
!
e
i
!
|
2













¢ 'sr\\

e
A




Anleitung

i gur deutfden

¢ Rediefdireibung

I
5

son

Stang Jofeph Bob

ordenclichem offenclichem Refrer der Poligens und
Sameralwiffenichaften, audh der Cloqueny auf dep
£ E Bor, Deflers, Univerfitdt Frevburg,

W F E N,

gedrude bep Foh. Thomas Eol. von Treactnern ,
Eaifert, ¥onigl, Dofbuchdeuctern und BVucibsndleen,

T 7 6 8.



	Anleitung zur deutschen Rechtschreibung
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Vorrede.
	[Seite]
	Seite IV
	Seite V
	Seite VI
	Seite VII
	Seite VIII

	Anleitung zur deutschen Rechtschreibung.
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Man schreibe die Wörter mit solchen Buchstaben, die man in der guten Aussprache deutlich höret.
	Seite 11
	I. Regel. Man schreibe die Wörter so, wie man sie nach dem natürlichen Laute der Buchstaben ausspricht.
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	II. Regel. In den abstammenden Wörtern (Derivativis) müßen die Stammbuchstaben beybehalten werden, die den Wurtzelwörtern (Radicibus) eigen sind.
	Seite 17

	III. Regel. Nach allen langen Selbstlaugen (Vocabilibus) setzet man einen einfachen, und keinen doppelten Mitlauter.
	Seite 18
	Seite 19

	IV. Regel. Wörter, die am Ende wachsen, richten sich auch im Stammworte schon nach der Aussprache der verlängerten Sylben.
	Seite 20

	V. Regel. Alle Consonanten, ausgenommen, h. j. q. v. x. werden zwischen zween Vokalen verdoppelt.
	Seite 21

	VI. Regel. Nach einem Konsonanten, imgleichen nach einem Diphtongen, auch vor und nach einem h. und ie werden die Konsonanten niemals verdoppelt.
	Seite 22

	VII. Regel. Am Anfange jeder Periode; wie auch nach jedem Schlußpunkte (punctum majus) dann zu Anfang aller Haupt- und Nennwörter (substantivorum) nicht minder vor allen Bey- Zeit- und Nebenwörtern (adjectivis, verbiis & adverbiis) wenn sie substantive genommen werden, und endlich im Anfange jeden Verses in Gedichten setzet man einen großen Anfangsbuchstaben.
	Seite 23
	Seite 24

	VIII. Regel. Wörter, die aus mehrern zusammen gesetzt sind, und dann ein Ganzes ausmachen, werden nicht voneinander durch Striche (=) getrennet.
	Seite 25
	Seite 26


	Unterscheidungs Zeichen. (Interpunctiones)
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

	Verzeichniß Einiger zweifelhafter Wörter, derer Verstand verschieden, die Aussprache aber beynahe gleichlautend ist.
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	Von Abänderung der Haupt- und Beywörter. (De declinationibus Substantivorum & adjectivorum.)
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51

	Von der Abänderung der Hauptwörter des männlichen und ungewissen Geschlechts in der einfachen Zahl.
	I. Regel. Alle Hauptwörter des männlichen und ungewissen Geschlechts, die in der 2ten Endung der einfachen Zahl ein s oder es haben, bekommen in der 3ten und 6ten eine. Die übrigen Casus sind dem Nominativo gleich.
	Seite 52

	II. Regel. Alle Hauptwörter des männlichen Geschlechts, die in der ersten Endung der mehrern Zahl ein en annehmen, haben in Genit. Dat. Accus. und Ablat. Sing. gleichfalls en, und gehen nach folgendem Muster, dem ich, die Widerholung zu ersparen, die mehrere Zahl gleich beysetzen will.
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	I. Zugabe. Von den eigenen Namen (nominibus propriis.)
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60

	II. Zugabe.
	Seite 61



	Von der Abänderung der Hauptwörter des männl. und ungewissen Geschlechts in der mehrern Zahl.
	I. Regel. Alle Hauptwörter des männlich: und ungewissen Geschlechts, die in der ersten Endung der einfachen Zahl sich auf en enden, behalten in der mehrern Zahl dieses en durch alle Endungen z. B.
	II. Regel. Alle Hauptwörter des männl. und ungewissen Geschlechts, welche in der ersten Endung der einfachen Zahl auf el, er, ausgehen, nehmen in der 3ten und 6ten Endung der mehrern Zahl ein n an; die übrigen Casus bleiben unveränderlich z. B.
	Seite 62

	III. Regel. Alle Hauptwörter des männl. und ungewissen Geschlechts, die in der ersten Endung der einfachen Zahl weder auf en er el ausgehen; noch auch im Genitiv. singul. ein er haben, nehmen in der mehrern Zahl ein e an, welchem e in der dritten und 6ten Endung noch n beygesetzt wird. 
	Seite 63
	Seite 64

	IV. Regel. Alle Hauptwörter des ungewissen Geschlechts, die in der ersten Endung der einfachen Zahl kein er haben, und erst dieses er in der mehrern Zahl annehmen, werden in der einfachen Zahl wie Dienst (III. Regel) in der mehrern Zahl wie Adler (II. Reg.) abgeändert, außer daß sie in der mehrern Zahl die Stammlauter a. o. u. in ä. ö. ü. verwandeln.
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68


	Von der Abänderung der Hauptwörter des weiblichen Geschlechts, so wohl der einfachen als der mehrern Zahl. (De foemininis.)
	Regel. Alle Hauptwörter des weiblichen Geschlechts behalten durch alle Endungen der einfachen Zahl den Endbuchstaben, den sie in der ersten Endung (Nomina. Singul. numeri) haben; in der mehrern Zahl aber nehmen sie durch alle Endungen ein en oder n. an.
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72


	Von der Abänderung der Beywörter, und von dem beziehenden, und anzeigenden Fürworte der.
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84

	Verzeichniß Unrichtiger Zeitwörter.
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114


	Nachricht.
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 135]
	[Seite 136]
	[Colorchecker]



